
1

2023

2028

•    Anerkannte Erholungsorte   •

Informationen aus den Gemeinden Oeversee, Sieverstedt & Tarp · August 2023 · Nr. 569



2

IMPRESSUM
Zuschriften an die Redaktion „Treenespiegel”: 
Amtsverwaltung Oeversee, 24963 Tarp, Tornschauer Straße 3–5, 0 46 38 - 8 80  
E-mail: info@amt-oeversee.de
Die Redaktion hält sich das Recht auf Änderungen und Kürzungen vor.

Redaktion:
Horst Rudolph (v.i.S.d.P.), Amtsverwaltung Oeversee, 24963 Tarp 
amt@treenespiegel.de

Für Oeversee: Christel Düding und Anne Gunnesson, oeversee@treenespiegel.de

Für Sieverstedt: Heinz Fröhlich, 04638-658 - sieverstedt@treenespiegel.de

Für Tarp: 	 Peter Mai, 04638-7483 - tarp@treenespiegel.de
	 Michael Montag, 0172 - 411 311 9 - tarp@treenespiegel.de

Für die Jugend: Gerd Bohrmann-Erichsen, 24963 Tarp, Tornschauer Str. 3-5,
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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 
samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft		  04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt		  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe		  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek		  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 		  0175 3648787
Angelika Artz, Tarp		  01702136497

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Eggebek, 
Hauptstr. 60, im Gemeinschaftsraum der Seniorenwohnanlage 
„Beekblick“. Infos bei Thomas, Telefon: 04354-2430322.
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.

AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 19:00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstraße 60, Infos 
bei Heike, Telefon: 04354-2430322

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 04636- 2520023 oder 04609-253.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit, Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig, Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.
 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

Treenespiegel stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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Wanderuper Str. 27 • Tarp
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info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung

Mittagstisch im August
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ...

Wir feiern draußen. 

Buchen Sie unser 

Cocktailmobil &

Pastamobil!

Wir sind bis zum 11.08.2023 im Betriebsurlaub. 
Ab dem 14.08.2023 sind wir wieder für euch da.

Mo.   14.08.  Frikadelle mit gestovten Bohnen 8,00 ,- €
   u. Bratkartoffeln (1,3,7,12)
Di.   15.08.  Spargelsuppe (7,11) /  6,00 ,- €  
   Currywurstpfanne mit Reis 8,00 ,- €
Mi.   16.08.  Putensteak mit Gemüse u. Gratin (7)      8,00 ,- €
Do. 17.08.  Gefüllte Paprika mit Reis u. Sauce (3,11)  8,00 ,- €
Fr.  18.08.  Gebr. Schollen� let mit Remouladensauce,  10,00 ,- €
    Bratkartoffeln u. Salat (1,3,4,7)
Mo.   21.08.  Jägerschnitzel mit Salzkartoffeln  8,00 ,- €
   o. Nudeln (1,3,7,11)
Di.   22.08.  Tomatensuppe (11)  /  6,00 ,- €  
   Hühnerfrikassee mit Reis (7) 8,00 ,- €
Mi.   23.08.  Rinderleber mit geschmorten 9,00 ,- €
   Zwiebeln, Püree u. Apfelmus (1,7)
Do. 24.08.  ½ Hähnchen mit Kartoffelsalat o. Pommes (1,3,4,7)  8,00 ,- €
Fr.  25.08.  Seelachs mit Petersiliensauce, 10,00 ,- € 
   Salzkartoffeln u. Gurkensalat (1,3,4,7)
Mo.   28.08.  Frikadelle mit gestovten Erbsen & Wurzeln 8,00 ,- €
   u. Bratkartoffeln (1,3,7,12)
Di.   29.08.  Broccolisuppe (7,11) /  6,00 ,- €  
   Leberkäse mit Spiegelei u. Kartoffelpüree (3,7,11) 8,00 ,- €
Mi.   30.08.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (3,7) 8,00 ,- €
Do. 31.08.  Spanferkel mit Sauerkraut, Püree u. Senf (7,12)  8,00 ,- €
Täglich   Ausweichgericht: Pute „kalt“ mit 8,00 ,- € 
   Remouladensauce, Bratkartoffeln u. Salat

SUCHE: NACHFOLGER FÜR PARTYSERVICE

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.
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TITEL

GV Tarp
von links
hintere Reihe:	 Peter Hopfstock, Ralf Andresen, Jürgen Blasig, Rüdiger Wiese, Gerhard Nörenberg, Nicole Rohrbach, Jürgen Cordes
mittlere Reihe:	 Ralf Detlefsen, Andreas Otto, Gyde Henning, Claus Hermann Hansen, Detlef Leipelt, Dirk Nissen
vordere Reihe:	 Michael Gryszyk, Frauke Schucher, Monika Hopfstock, Franz-Josef Pahrmann, Barbara Illias-Göbel
es fehlt: Ralf Leese

Gemeindevertretung Tarp	 19 Mitglieder
CDU = 7 Sitze	 Jürgen Blasig, Claus Hermann Hansen, Barbara Illias-Göbel, Detlef Leipelt, Dirk Nissen, Gerhard Nörenberg, Rüdiger Wiese
SSW = 5 Sitze	 Ralf Andersen, Gyde Henning, Andreas Otto, Franz-Josef Pahrmann, Nicole Rohrbach
SPD = 7 Sitze	 Jürgen Cordes, Ralf Detlefsen. Michael Gryszyk, Monika Hopfstock, Peter Hopfstock, Ralf Leese, Frauke Schucher

Bürgermeister	 Peter Hopfstock (SPD)
1. Stellvertreter	 Claus Hermann Hansen (CDU)
2. Stellvertreter	 Franz-Josef Pahrmann (SSW)

Vorsitzende und Stellvertretende der Ausschüsse:

Bauausschuss
Gerhard Nörenberg (CDU) / Andreas Otto (SSW)

Bildungs- und Sozialausschuss 
Ralf Detlefsen (SPD) / Barbara Illias-Göbel (CDU)

Schulausschuss
Claus Hermann Hansen (CDU) / Jonas Noack (SSW)

Sport- und Kulturausschuss
Ralf Andersen (SSW) / Monika Hopfstock (SPD)

Umweltausschuss
Detlef Leipelt (CDU) / Jürgen Cordes (SPD)

Wirtschafts- und Finanzausschuss
Nicole Rohrbach (SSW) / Ralf Leese (SPD)

Zentralausschuss
Peter Hopfstock (SPD) / Gerhard Nörenberg (CDU)
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Vorsitzende und Stellvertretende der Ausschüsse:

Bau- und Umweltausschuss
Dr. Niels-Christian Holm (SSW) / Klaus-Dieter Klütz (FWG)

Finanzausschuss
Hans-Jürgen Ketelsen (CDU) / Eckhard Sarnow (FWG)

Schul- und Kindergartenausschuss
Lars Baudis (FWG) / Malte Maßmann (SSW)

Sozial-, Sport- und Kulturausschuss
Heidi Gülich (FWG) / Maren Wiedemann (CDU)

Straße- und Wegeausschuss
Thomas Jensen (CDU) / Thomas Hensen (FWG)

GV Oeversee
von links	Ralf Bölck, Ralph Timmermann, Göran Jensen, Dr. Niels-Christian Holm, Reinita Hansen, Thomas Jensen, Heidi Gülich, 
Maren Wiedemann, Eckhard Sarnow, Klaus-Dieter Klütz, Lars Baudis, Malte Maßmann, Anna Huber, Thomas Hensen, Nicolas Heinze, Hans-Jürgen 
Ketelsen. Es fehlt: Anders Noack

Gemeindevertretung Oeversee	 17 Mitglieder
CDU = 7 Sitze	 Ralf Bölck, Nicolas Heinze, Anna Huber, Göran Jensen, Thomas Jensen, Hans-Jürgen Ketelsen, Maren Wiedemann
FWG = 6 Sitze	 Lars Baudis, Heidi Gülich, Thomas Hensen, Klaus-Dieter Klütz, Eckard Sarnow, Ralph Timmermann, 
SSW = 4 Sitze	 Reinita Hansen, Dr. Niels-Christian Holm, Malte Maßmann, Anders Noack

Bürgermeister	 Ralf Bölck (CDU)
1. Stellvertreter	 Heidi Gülich (FWG)
2. Stellvertreter	 Dr. Niels-Christian Holm (SSW)

+ übertarifliche Vergütung
+ bezahlte Fahrzeiten
+ optionale 4-Tage-Woche
+ regionales Arbeiten

Wir bieten Dir

Tolle Aufträge, nette Kollegen:

www.stn.sh
04621 9518-200

für Wärmepumpen, Pellet- 

heizungen und PV-Anlagen.

Quereinsteiger
willkommen!

Monteure
Wir suchen (m/w/d)
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GV Sieverstedt
von links:	Kay Schröder, Birgit Schröder, Uwe Petersen, Ulrike Andresen, Kay-Stefan Harms, Finn Petersen. Dario Petersen, Ove Hansen, 
Maren Jensen, Carsten Steffensen, Karsten Milewsky
es fehlen: Jan Büchel und Birte Steffensen

Gemeindevertretung Sieverstedt	 13 Mitglieder
CDU = 7 Mitglieder	 Ulrike Andresen, Ove Hansen, Karsten Milewsky, Dario Petersen, Finn Petersen, Birte Steffensen, Carsten Steffensen
WUBS = 6 Mitglieder	 Jan Büchel, Kay-Stefan Harms, Maren Jensen, Uwe Petersen, Birgit Schröder, Kay Schröder

Bürgermeister	 Finn Petersen (CDU)
1. Stellvertreter	 Maren Jensen (WUBS)
2. Stellvertreter	 Ove Hansen (CDU)

Vorsitzende und Stellvertretende der Ausschüsse:

Bau-, Wege und Umweltausschuss
Uwe Petersen (WUBS) / Ove Hansen (CDU)

Finanzausschuss 
Carsten Steffensen (CDU) / Kay Schröder (WUBS)

Jugend-, Sozial- und Kulturausschuss
Ulrike Andresen (CDU) / Birgit Schröder (WUBS)

www.wilhelm-jensen.de

Wir suchen ab sofort Sanitärinstallateure und  
Öl-Gastechniker im Bereich Kundendienst. 

Ihre Experten für Öl, Gas, Solar, Wärmepumpe  
und  Fernwärme. Von der Neuinstallation über  

Wartungsarbeiten bis zur Reparatur.

Rufen Sie uns an: 
0461 172 23

KOMMEN SIE IN  

UNSER TEAM!

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in 
persönlicher Atmosphäre

Britta Bernsmann • Stapelholmer Weg 18 • 24988 Oeversee

Rapunzel verlässt ihren Turm und geht in die Ferien.
Vom 24. August – 12. September ist der Salon geschlossen.

Ich wünsche euch schöne sommerliche Tage!

Rapunzel verlässt ihren Turm und geht in die Ferien.
Vom 24. August – 12. September ist der Salon geschlossen.

BETRIEBS

FERIEN
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DAS AMT INFORMIERT

My home is my castle, oder etwa nicht?
Unsere drei Gemeinden sind im Außenbereich geprägt durch eine schöne 
Landschaft im Treenetal mit bewirtschafteten Höfen und vielen Resthö-
fen aber andererseits auch durch viele Grundstücke, auf denen sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner ihren Traum vom eigenen Heim erfüllt 
haben. In diesem Traum steckt viel Arbeit, im Haus, im Garten und auch 
davor. Wieso „davor“ wird sich nun der ein oder andere fragen und die 
ein oder andere hat auch eine Antwort parat: „Sonst kommt das Ord-
nungsamt!“ Natürlich kann das die Konsequenz sein, wenn die Arbeit 
bereits vor der Grundstücksgrenze aufhört, der Sinn ist aber stets ein an-
derer: Wenn viele Menschen zusammenleben, hilft es allen, sich an die 
Regeln der Gemeinschaft zu halten, von denen hier nun einige nochmals 
in Erinnerung gerufen werden sollen. 
Nach der Straßenreinigungssatzung sind der Gehweg und der Rinnstein 
entlang des gesamten Grundstücks (auch bei Eckgrundstücken) von Be-
wuchs und Schmutz freizuhalten. Dies sieht nicht nur schöner aus, son-
dern sorgt vor Allem dafür, dass der Unrat und die Pflanzenreste nicht in 
die Kanalisation geraten. Die Beseitigung von Störungen in der Kanali-
sation kostet viel Geld und wird über kurz oder lang über die Abwasser-
gebühren auf alle umgelegt. Das muss nicht sein. Ein weiterer Vorteil ist, 
dass so auch das Pflaster oder der Asphalt des Gehwegs länger in Schuss 

bleibt. Und falls Sie bei Ihren Reinigungsarbeiten einen Hydranten im 
Gehweg entdecken, denken Sie bitte an ihre eigene Sicherheit und reini-
gen auch dort. 
Gehwege werden vielfältig genutzt: Zum Spazieren gehen (auch mit dem 
Rollator oder Rollstuhl), zum Fahrradfahren und auch zum Spielen durch 
Kinder. Leider werden diese Tätigkeiten manchmal erschwert, weil He-
cken und Sträucher in den Gehweg wachsen. Gerade die schwächeren 
Verkehrsteilnehmer können aber nicht „mal eben“ auf die Straße auswei-
chen. Daher gilt: Rechtzeitig die Heckenschere ansetzen, denn die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer geht einfach vor. 
Für viele gehört zum perfekten Glück auch der passende Vierbeiner und 
die vielen Gassigehenden gehören zum Ortsbild. Das Ortsbild stört aller-
dings der ein oder andere Haufen, ob offen auf dem Wege liegend oder 
versteckt in der schwarzen Tüte oder auch im Gras auf dem Seitenstreifen. 
Bitte einfach mitnehmen und in den nächsten Abfalleimer werfen. 
Unsere drei Gemeinden sind lebens- und liebenswert. Sie sind in den letz-
ten Jahren gewachsen und wachsen auch noch weiter. Wir können alle 
gemeinsam dazu beitragen, dass auch die größer gewordenen Gemeinden 
immer noch lebens- und liebenswert bleiben. Helfen Sie mit!

Veröffentlichung von Geburtstagen 
ab dem 70. Lebensjahr im Treene-
spiegel

Sie haben die Möglichkeit Ihren Geburtstag ab dem 70. Lebensjahr in 
unserem Treenespiegel, der an alle Haushalte verteilt wird, veröffent-
lichen zu lassen.
Dazu ist Ihre schriftliche Zustimmung erforderlich.
Mit dem unten anhängenden Abschnitt haben Sie die Möglichkeit 
die Einwilligung zur Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Treene-
spiegel oder auch in der Presse zu erteilen.
Soll also Ihr Geburtstag veröffentlicht werden, weil Sie zu dem Kreis 
der Altersjubilare gehören, geben oder senden Sie bitte nachfolgen-
den Abschnitt ausgefüllt an das Amt Oeversee, Einwohnermeldeamt,
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp, Zimmer 2 oder 3, zurück.

_______________________________________________________
Name, Vorname, Geb.Datum

_______________________________________________________
(Wohnort, Straße)

Ich möchte, dass mein Geburtstag im/in der

      Treenespiegel

      Presse

veröffentlicht wird und erteile dem Amt Oeversee bis auf Widerruf 
die Zustimmung.

___________________________________
(Unterschrift)

GEMEINDE Tarp_____________________________ _ 
Der Bürgermeister 
 
Bei der Gemeinde Tarp ist zum nächstmöglichen Termin die Stelle 
 

einer Schulassistentin / eines Schulassistenten (w/m/d) 
 
an der Grundschule der Alexander-Behm-Schule zu besetzen. 

 
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einem Umfang von 28 Wo-
chenstunden an Unterrichtstagen. Gesucht wird eine Kraft mit Erfahrungen im päda-
gogischen Bereich. Die Eingruppierung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst) und ist in Entgelt-
gruppe S4 vorgesehen.  
 
Das Tätigkeitsfeld und weitere Informationen zu dieser Stelle erhalten Sie im Internet 
unter www.tarp.de/aktuelles/stellenangebote. Bewerbungsschluss ist der 
18.08.2023. 
 

  

 
 
 

Das Amt Oeversee mit Sitz in Tarp stellt zum 01. August 2024 eine/n 
 

Auszubildende/n für den Beruf der/des 

Verwaltungsfachangestellten (w/m/d) ein. 
 

 Du hast Lust auf abwechslungsreiche Bürotätigkeiten mit flexiblen Arbeitszeiten? 
 Du interessierst dich für gemeindliche bzw. öffentliche Aufgaben? 
 Du magst den Kontakt zu anderen Menschen? 
 Du bist teamfähig, pflichtbewusst und selbstständig? 
 

Dann ist die Ausbildung in der Kommunalverwaltung bei uns im Amt Oeversee genau 
das Richtige für dich! 

 

Wenn du nun sogar noch in der Region wohnst, mindestens einen Mittleren 
Schulabschluss oder eine vergleichbare Schulausbildung mit guten bis sehr Noten in 
den Hauptfächern hast und dich die oben genannten Informationen ansprechen …  
 

…. dann bewirb dich bis zum 9. September 2023 bei uns! 
 
Erfahre mehr und besuche unsere Seite im Internet www.amtoeversee.de/ausbildung-
im-amt-oeversee/.  
 
Für Fragen steht dir Doris Kleeberg gerne telefonisch unter der Rufnummer 
04638/8813 zur Verfügung. 
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WIR GRATULIEREN
Geburtstage im August 2023

Gemeinde Oeversee
Marianne Jöns			   04.08.1934
Gonde Clausen			   14.08.1935
Greta Jöns			   23.08.1937

Gemeinde Sieverstedt
-

Gemeinde Tarp
Rita Bütow			   02.08.1939
Hildegard Komorowski		  13.08.1933
Walther Dittrich			   14.08.1939
Annegret Schliwa			  25.08.1939
Herbert Pietrek			   28.08.1927
Carla Clausen			   30.08.1934

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle be-
urkundet, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Ver-
öffentlichung einverstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärungen 
liegen dem Standesamt vor.
Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen 
Standesamt beurkundet worden sind, können wir nur veröffentlichen, 
wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer 
Veröffentlichung interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mittei-
lung (Tel.: 04638-8835 / Vorducke sind in der Amtsverwaltung erhältlich).
 

Eheschließungen:
16.06.2023​	 Viktor Gette und Anna-Lena Krebs, Tarp
22.06.2023	​ Torsten Beck und Tina Ruppert, Sieverstedt
23.06.2023	​ Patrick Johannsen und Ayleen Groppler, Tarp
29.06.2023	​ Heiko Boetzel und Britta Thimsen, Tarp
30.06.2023	​ Sascha Thomsen und Alena Simon, Oeversee
07.07.2023​	 Luca Henrici und Lena Stuller, Tarp
 
Sterbefälle:
09.06.2023​	 Sonja Schumacher, Tarp
22.06.2023​	 Marika Behrend, Tarp
 

Geplante Sitzungen im Amt Oeversee im August 2023
Gemeinde Tarp
Do. 31.08.	 19:00 Uhr	 Zentralausschuss

Ortsangaben und Inhalte erhalten Sie auf der Internetseite des Amtes 
Oeversee www.amtoeversee.de unter dem Punkt „Verwaltung&Politik > 
Bürgerinfo > Sitzungskalender“. Änderungen vorbehalten!

Ausstellung in der Amtsverwaltung 
im August ab dem 07.08.2023 
„Blickwinkel – Mit den Augen der Kinder sehen“
Eine Fotoausstellung des Ev. Kindergartens Clausenplatz Tarp

SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

„Villa Carolath“ GmbH
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AUS DER REGION

Impressionen vom Team Rynkeby

Dorfstr. 18 • 24963 Tarp

0461-32623
deine-fahrschule-nord.de

FE-Klassen
B/BE/A1/A2/A/AM/T/L/C/CE

BKF-Weiterbildung

Büro:            Mo u. Do 17:00 - 19:00
Unterricht:  Mo u. Do 19:00 - 20:30

JETZT
AUCH IN
TARP!

WENN FAHREN, DANN RICHTIG!

Rea Fries aus Tarp übernimmt als erste Frau die Präsidentschaft beim 
Lionsclub Uggelharde

Am 20. Juni war es soweit, 
4 Jahre nachdem die Mit-
glieder den Entschluss fas-
ten auch die Mitgliedschaft 
für Frauen beim Lionsclub 

zu ermöglichen, übernahm mit Rea Fries 
aus Tarp als erste Frau das Präsidentenamt.
Ihre einjährige Amtszeit stellte Sie unter das 
Motto „neue Wege gehen“.
Natürlich bleiben auch weiterhin bekannte 
Aktivitäten erhalten.
So findet der Bücherflohmarkt bei Famila 
am 2. September und am 5. November statt.
Das Verspielen im Westerkrug Wanderup am 17. November sowie die 
Aktivity „ein Teil mehr“ bei Famila Tarp am 9. Dezember sind fest ein-
geplant.
Auch findet man den Lionsclub Uggelharde beim Weihnachtsdorf Wan-
derup am 1.-3. Dezember.
Auch in den letzten Monaten waren die Lions wieder aktiv.
So wurde am 16. Mai der Hof von Ingwer Feddersen in Kragstedt be-

sichtigt. Der Feddersen-Hof mit 180 Milchkühe produziert im Jahr ca. 2 
Millionen Liter Milch. Nach der Übernahme 2017 vom Vater baute Ing-
wer den Betrieb Jahr für Jahr immer mehr auf automatische Abläufe um.
Dies wurde den 26 Mitgliedern der Lionsgruppe anschaulich 
demonstriert.
Am 10. Juni fand wieder der Bücherflohmarkt bei Famila statt. Er schloss 
mit einer Einnahme von fast 600 € ab. Diese Einnahmen fließen wieder in 
soziale Projekte in unserer Region.

30 Radsportler und Supporter aus Flensburg sind im Team Rynkeby 
Flensburg für einen guten Zweck unterwegs. Sie „erstrampeln“ Geld für 

die Deutsche Kinderkrebsstiftung auf Ihrem Weg nach Paris.
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Die Knoblauchkröte breitet sich in der 
Oberen Treenelandschaft aus!
Seit Anfang des Jahres 2023 veranstaltet das Bildungszentrum für Natur, 
Umwelt und ländliche Räume (BNUR) im Rahmen der „Akademie für 
Artenkenntnisse Schleswig-Holstein“ Artenkenntnisworkshops, in denen 
die Teilnehmenden in mehreren Intensivkursen vertiefendes Wissen zu 
unterschiedlichen Organismengruppen erwerben können. Hintergrund 
ist der zunehmende Verlust von Artenkenntnis, welche u.a. jedoch für 
eine erfolgreiche Naturschutzarbeit unerlässlich ist. Angeboten werden 
Kursmodule in den Bereichen Flora und Fauna (Libellen, Amphibien, 
Vögel, Wildbienen und Wespen, Mollusken), in denen Artbestimmungen 
sowie ökologisches Fachwissen zu den Arten und methodische Kompe-
tenzen gelehrt werden. 
Am 24. Juni wurde die Obere Treenelandschaft als Exkursionsziel von 
den Artenkennern angesteuert, um vor Ort Amphibien zu beobachten 
und zu bestimmen. Das Gebiet der Oberen Treenelandschaft eignet sich 
besonders gut für eine Amphibienexkursion, da es eine Vielzahl von Ge-
wässern in unterschiedlichen Lebensräumen und mit differenten Gewäs-
serausprägungen gibt, aus denen das Vorkommen verschiedener – auch 
seltener- Amphibienarten bekannt ist. Mit Hilfe von Reusen, die am vor-
herigen Abend ausgebracht wurden und mit Schwimmern präpariert wa-
ren, die den Tieren eine ausreichende Sauerstoffzufuhr gewährleisteten, 
war der Exkursionstag ein voller Erfolg. Neben Teichfröschen konnten 
mehrere Individuen des Grasfroschs, Moorfroschs sowie des streng ge-

schützten Kammmolchs erfasst werden. Besonders erfreut ist der Na-
turschutzverein Obere Treenelandschaft über den Fund der im Gebiet 
seltenen Knoblauchkröte (ebenfalls streng geschützt), die mit mehreren 
Individuen gefunden wurde. Leider wurden in den Reusen auch Fische 
entdeckt, die durch Wasservögel in die Gewässer gelangen, jedoch als 
Fressfeinde in Amphibiengewässern unerwünscht sind.
Elise Dierking, Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Familiensommerfest in Großsolt
Wir Pfadfinder aus Großsolt-Klein-
solt feiern in diesem Jahr 20-jähriges 
Jubiläum. Das möchten wir auch mit 
euch gemeinsam feiern! Daher ver-
anstalten wir am 02. September 2023 
ein Familiensommerfest am Ge-
meindehaus in Großsolt. Von 11 bis 
15 Uhr erwarten euch viele tolle Ak-

tionen. Es wird eine Hüpfburg, eine offene Bühne sowie Kinderschmin-
ken geben. Außerdem findet ihr viele tolle Spielangebote und ein Lager-
feuer mit leckerem Stockbrot. In der Pfadfinderausstellung könnt ihr 
einen Eindruck vom Pfadfinder-Sein bekommen. Bei der Tombola habt 
ihr die Möglichkeit tolle Preise zu gewinnen. Die Pfadiküche versorgt uns 
mit Kaffee, Kuchen und Gegrilltem. Wir freuen uns auf euren Besuch!

Leuchtturmprojekt für inklusive frühkindliche Bildung 
- Das Kompetenzteam Inklusion im Kreis Schleswig-Flensburg nimmt die Arbeit auf -

Für eine gleichberechtigte Teilhabe und gleichen Startchancen (von Be-
ginn an) aller Kinder verfolgt das Land Schleswig-Holstein das Ziel, die 
frühkindliche Bildung inklusiv auszurichten. Die hierfür eingesetzten 
„Kompetenzteams Inklusion“ unterstützen die Kindertageseinrichtungen 
im Kreis inhaltlich-fachlich und praktisch-strukturell. Im Kreis Schles-
wig-Flensburg wurde die operative Umsetzung an den Träger Adelby 1 
übertragen. Die Übertragung auf nur einen Träger ist bisher einzigartig 
in Schleswig-Holstein und der guten Zusammenarbeit mit allen Trägern 
im Kreisgebiet geschuldet, wie Fachbereichsleiterin Carmen Marxen be-
richtete.
Das Ziel des Kompetenzteams Inklusion ist es, die Kinder in den Kinder-
tageseinrichtungen und bei Kindertagespflegepersonen alltagsintegriert 
sowie einzelfallübergreifend zu fördern und ihnen ein Umfeld zu bieten, 
das eine Haltung lebt, die Diversität als eine Bereicherung empfindet.
Dabei sollen die Ressourcen des einzelnen Kindes sowie der Gemein-
schaft ausgebaut und gestärkt werden. Heiko Frost, Geschäftsführer von 
Adelby 1, beschreibt: „Das System Bildung muss verbesserte und gerech-
te Chancen für alle bieten. Dazu sind zusätzliche personelle Ressourcen 
notwendig, die alle jungen Menschen fördern – unabhängig von einer Be-
hinderung oder medizinischer Diagnostik.“
Zur Erreichung dieser Zielsetzung ist das Kompetenzteam Inklusion 
multiprofessionell besetzt. Die eingesetzten Fachkräfte verfügen über 
verschiedene Qualifikationen, wie beispielweise Sozialpädagogik, Heil-
pädagogik, Logopädie oder Ergotherapie.
Seinen offiziellen Sitz hat das Kompetenzteam Inklusion im Kinnergoorn 
Storchennest, der Kindertagesstätte von Adelby 1 in Havetoft, eingerich-
tet. Um den Bedarfen aller KiTas und Kindertagespflegepersonen im 
Kreisgebiet gerecht zu werden, wird das Team vorrangig mobil im Ein-
satz sein und auch weitere Räumlichkeiten im Kreisgebiet nutzen. Das 

Kompetenzteam wird zunächst bis zum 31.12.2025 im Kreis Schleswig 
Flensburg umgesetzt. Eine Verstetigung ist laut Aussage des Landes vor-
gesehen.
 
Bild v.l.n.r.: Heiko Frost (Geschäftsführer bei Adelby 1), Dennis Brodersen 
(Jugendhilfeplanung im Kreis Schleswig-Flensburg), Alicia Witt (Koordi-
nation Kompetenzteam Inklusion im Sachgebiet Kita und Tagespflege im 
Kreis Schleswig-Flensburg), Maja Klingner (Koordination Kompetenzteam 
Inklusion bei Adelby 1), Carmen Marxen (Fachbereichsleitung - Fachbe-
reich Jugend und Familie im Kreis Schleswig-Flensburg), Peter Hermann 
Petersen (Bürgermeister der Gemeinde Havetoft)
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KLIMASCHUTZ

Liebe Leserin, lieber Leser, 
der Klimawandel ist klar erkennbar auch bei uns 

im Norden angekommen. Sturmtief „Poly“ richtete 
Anfang Juli mit Orkanböen in vielen Teilen Deutsch-

lands schwere Schäden an, auch bei uns in der Klima-
schutzregion waren die Auswirkungen deutlich zu spüren. Der direkte 
Zusammenhang von solchen Einzelereignissen auf die Veränderungen 
des Klimas lässt sich zwar wissenschaftlich nicht belegen, doch gibt es 
eine nachweisbare Steigerung solcher Extremwetterereignisse. 
Daher besteht immer stärker auch die Notwendigkeit, sich auf die Aus-
wirkungen des Klimawandels vorzubereiten und die sogenannte Klima-
folgenanpassung hat eine hohe Bedeutung. Mit ihr können größere Schä-
den von der Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft abgewendet oder im 
Vorfeld Schutzmaßnahmen ergriffen werden. 
Dabei steht bei uns in Schleswig-Holstein der Küstenschutz klar im Fokus 
– wie mit einem Sonderrahmenplan „Maßnahmen des Küstenschutzes 
infolge des Klimawandels“ – doch ist der politische Rahmen wesentlich 
weiter gesteckt, so dass bereits im Landesplanungsgesetz vom 27.02.2014 
nicht nur der Klimaschutz, sondern auch die Anpassung an den Klima-
wandel bei der Aufstellung von Raumordnungsplänen berücksichtigt 
werden müssen. Das Energiewende- und Klimaschutzgesetz Schleswig-
Holstein mit seiner Novellierung im Dezember 2021 sieht ebenfalls die 
Anpassung als eine wichtige Aufgabe und legt eine Strategie zur An-
passung und deren Umsetzung fest. Dort ist der besondere Schutz der 
Deiche eine zentrale Aufgabe. Diese Region liegt nicht direkt in unserer 
Klimaschutzregion, jedoch wird in dem Gesetz betont, dass die höhe-
ren Sturmflutstände und der beschleunigte Meeresspiegelanstieg auch 
die Ostseeküste betreffen. Mit einer Strategie „Entwicklung Ostseeküs-
te 2100“ wird bis Ende 2024 ein Anpassungsprozess angeschoben, der 
zahlreiche Menschen mit ins Boot holen will, sowohl generationsüber-
greifend als auch Akteure aus ganz unterschiedlichen Bereichen wie der 
Wasser- und Landwirtschaft bis hin zum Klimaschutz. 
Ziel der Anpassung ist es, mindestens die Schäden durch die Klima-
änderungen zu mindern oder zu vermeiden. Zudem können sich sogar 
Chancen ergeben, wenn beispielsweise in der Baubranche und Regional-
planung vorausschauend und mit Sachverstand auf mildere Winter ein-
gegangen wird. Ebenfalls kann der Tourismus auch in unserer Region von 
steigenden Temperaturen profitieren und es gilt hier die große Heraus-
forderung zu meistern, ihn nachhaltig zu gestalten. 
Das Umweltbundesamt betont die hohe Bedeutung der kommunalen 
Ebene, denn hier werden die Maßnahmen umgesetzt und beispiels-
weise die Kanalisation entsprechend neuer Anforderungen verändert. 

Ebenso können auf dieser Ebene verschiedene weitere Maßnahmen die 
Anpassung an die Folgen des Klimawandels vorantreiben. Das Ministe-
rium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur (MEKUN) in 
Kiel schreibt in einer Richtlinie im Mai 2023 zur Klimaanpassung in den 
schleswig-holsteinischen Niederungsgebieten, dass die sogenannte was-
serwirtschaftliche Infrastruktur (dies sind u.a. Be- und Entwässerungs-
anlagen und Wasserspeicher) „an die durch den Klimawandel zu erwar-
tenden Veränderungen des Wasserhaushalts (…) anzupassen sind.“ 
Die Anpassung an den Klimawandel darf keineswegs dazu führen, dass 
die Anstrengungen zum Schutz des Klimas vernachlässigt werden – dies 
wird an vielen Stellen betont, so auch vom Umweltbundesamt. Wichtig 
sind starke Verknüpfungen der Klimaanpassung mit Maßnahmen zum 
Klimaschutz, so wie beispielsweise durch eine gute Dämmung von Häu-
sern, die auch vor extremer Hitze schützen und damit Energie sparen 
kann. Andererseits kann eine nicht nachhaltige Anpassung an die stei-
genden Temperaturen durch verstärkten Einsatz von Klimaanlangen und 
somit einem höheren Stromverbrauch das Klima noch zusätzlich belas-
ten. 
Mit diesem kurzen Einblick in viele weitere Möglichkeiten und Notwen-
digkeiten zum Umgang mit dem Klimawandel und den Wechselwirkun-
gen zwischen Klimaschutz und Klimaanpassung wünschen wir eine akti-
ve, zuversichtliche und angenehme Zeit mit viel Sonne und einer frischen 
Brise Wind. 
Ihr Team der Klimaschutzregion Flensburg. 

BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

Spielmobil

Auch in den Ferien ist das Spielmobil für euch unterwegs.
 

02.08.23 
Geschwister-Scholl-Ring

09.08.23 
Teichrosenweg

16.08.23 
Am Goldregen (Tornschau)

23.08.23 
Treenetal (Dr. Behm-Ring)

20.08.23 
Johannisburger Str.

06.09.23 
Grundschulplatz der ABS Tarp mit Bürgermeistergrillen
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Alle Strecken-Infos und die Online-Anmeldung findest du auf unserer Website.

Hol’ dir dein Anmelde-Ticket
www.bica-tarp.de/lauf Anmeldung ab 01.04.23 möglich

Kids-Lauf
400 m

Power-Lauf Nordic-Walking

STARTNUMMERN
ab 10 Uhr: Ausgabe 
der Startunterlagen

STARTSCHUSS
ab 11 Uhr: Der 

Lauf der Kulturen

MARKT DER KULTUREN
ab 10 Uhr: Infostände, Foodtrucks 

& Kinderprogramm

5 km 2 km, 5 km, 10 km

Tarper Lauf 
der Kulturen 

24 09 23
Sonntag, ab 10 Uhr
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Den Sommer schmecken!!!
Auch in diesem Jahr hat Famila Tarp wieder einen Bus voll Kinder ein-
geladen zum Erdbeerhof Jensen nach Sörup/Barg.
Mit dabei in diesem Jahr waren Kinder aus dem ADS-Kindergarten Fried-
rich-Fröbel und Wanderuper Str. sowie aus dem dänischen Kindergarten.
Die Freude war riesig, als die Kinder die rotleuchtenden Erdbeeren auf 
dem großen Feld sahen, pflückten und aßen. Als dann alle Eimer gefüllt 
waren, ging es dann in das neue Obstcafe in Barg. Hier gab es nochmal 
Kuchen und Eis für alle.
Glücklich, satt und mit rotem Erdbeermündern ging es dann wieder zu-
rück nach Tarp. Wir möchten uns ganz herzlich bei der Firma famila Tarp 
und dem Erdbeerhof Jensen bedanken, wir kommen gerne wieder.  

DAS DSCHUNGELBUCH am 16.12.23
Für die Theatervorstellung der Niederdeutschen Bühne in Flensburg, 
sind noch Restkarten in der Tarper Bücherei erhältlich.
Die Karten sind für die Veranstaltung am 16.12 
um 14.00 und um 17.00 Uhr.
Es handelt sich um ein Kinderstück von Jörg Schade nach dem Buch von 
Rudyard Kipling.
 
Schon viele Jahre lebt das Menschenkind Mowgli glücklich bei einer 
Wolfsfamilie im Dschungel. Doch dann droht Gefahr durch den Tiger 
Shir Khan. Darum wollen seine Freunde ihn zu einer Menschensiedlung 
in Sicherheit bringen, doch davon ist Mowgli gar nicht begeistert. Auf 

dem Weg durch den Dschungel geht er fast der Riesenschlange Kaa in 
die Falle, trifft den gemütlichen, unbekümmerten und naiven Bären Balu, 
wird von den Affen entführt und lernt einen kleinen Elefanten und zwei 
ulkige Geier kennen. Und als ihm dann noch das Mädchen aus dem Dorf 
begegnet, steht seine Welt endgültig auf dem Kopf …
 
Musik von Andreas Tarkmann
Regie: André Eckner | Bühnenbild: Norbert Drossel | Kostüme: Barbara 
Stender

Akademieweg 6 • 24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0 • 
akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

23. Juli - 3. August 2023 / 01-23
30. Internationaler Sommerkurs für Studierende
aus Mittel- und Osteuropa
Seminar mit Exkursion

1. - 4. August 2023 / 23-066
Kultur- und Naturerbe im Norden. 
Mit dem Fahrrad unterwegs in Schleswig-Holstein 
und Süddänemark
Fahrradseminar mit Exkursionen

10. - 13. August 2023 / 23-109
Fotokurs: Doppelbelichtungen. Surreale Bilder einer Stadt
Seminar mit Exkursion

11. - 13. August 2023 / 23-092
Standfest und beweglich. Meditation der Füße
Meditationsseminar

14. - 17. August 2023 / 23-045
Schleswig-Holstein Genuss-Seminar. 
Wie duftet und schmeckt Schleswig-Holstein im Sommer?
Seminar mit Exkursionen

21. - 25. August 2023 / 23-095
Bildungsurlaub: Dänisch für Fortgeschrittene A1.2
Als Bildungsurlaub anerkanntes Seminar mit Exkursion

25. - 27. August 2023 / 23-059
Een kopje, een schilderij en een boek. 
Geschichte und Literatur der Niederlande
Seminar

25. - 27. August 2023 / 23-039
„…zur Beförderung der Glückseligkeit des ganzen Nordens“
Der Vertrag von Zarskoje Selo 1773
Seminar

ERWACHSENENBILDUNG

WIR AUCH – FÜR SIE!Sie möchten bauen?

04602 967907  | v-clausen.de | Grönholm 17 | Freienwill

Gm
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G

Zimmerei & Bauunternehmen Volker Clausen GmbH & Co. KG

Holzrahmen-
bau

Dach-
sanierung

Energetische 
Sanierung

Zimmerei Trocken-
bau

Maurer- & 
Betonarbeiten
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Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte im Juli 2023
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, 
Fax: 8113, Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung

Unser Büro ist in den Sommerferien geschlossen. Wir sind ab dem 28. Au-
gust wieder für Sie da. Für die Anmeldung zur Geburtsvorbereitung und 
zur Rückbildungsgymnastik verwenden Sie bitte die unten angegebenen 
Emailadressen. Vielen Dank.

Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem Angebot. Sofern 
kein anderer Standort angegeben ist, finden die Angebote in der Schul-
straße 7b statt. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch unse-
rem Schaukasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer Ein-
richtung auf www.bica-tarp.de . Über unsere Anmeldebedingungen, den 
von uns gewährleisteten Datenschutz und weitere Angebote informieren 
wir Sie gerne ausführlich auf den Aushängen in unserer Einrichtung so-
wie im persönlichen Gespräch unter 04638 7885.
 
0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Di, 19.30-21.00 Uhr, Cathrin Klerck
Anmeldung/Info: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de

0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Di, 18.00-19.15 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Anmeldung/Info: cathrin-rueckbildung@web.de

0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Mi, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich

0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0204 Spielcafé (5x 1,5h, 20,-)
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Thora Lüthje-Leuschner

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.15-17.45 Uhr, Merwe Stahmer

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 18.00-19.00 Uhr, Daniela Juhász

0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász
0501 Nähen (5x 2h, 30,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, NN

0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann

0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann

0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 15,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN 
 
0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 18.00-19.30 Uhr, (Svea Schroeder)

0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)​​
Für Erwachsene
Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen
  ​
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene
Mi, 10.00-11.30 Uhr  

1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr  
 
Kooperationsangebot des Familienzentrums der FBS
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Telefon  0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de
 
Ausstellung
Freie Malerei
 
Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu unterstützen und 
für uns als Honorarlehrkraft tätig zu werden? Bitte wenden Sie sich unter 
04638 7885 an unser Büro oder senden Sie uns eine Email.

11.08.2023 ab 14:00 Uhr
Kaffe & kuchen

26.08.2023 ab 15:00 Uhr
 NaturGenussFestival 

Bildungshaus Treenelandschaft Eggebek ∙ Stapelholmer Weg 43 ∙ 24852 Eggebek

www.bildungshaus-treenelandschaft.de
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der folgenden Homepage

EGGEBEK

11.08.2023 ab 14:00 Uhr
Kaffe & kuchen

26.08.2023 ab 15:00 Uhr
 NaturGenussFestival 

Bildungshaus Treenelandschaft Eggebek ∙ Stapelholmer Weg 43 ∙ 24852 Eggebek

www.bildungshaus-treenelandschaft.de
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der folgenden Homepage

EGGEBEK

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm



ERWACHSENENBILDUNG

15

Ortskulturring Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de    
und www.ortskulturring-oeversee.de

 

Mamma Mia war das SCHÖN!	
Am 11. Juni war es endlich so weit. Der Ortskulturring Oeversee veran-
staltete eine Musicalfahrt in die schöne Hansestadt Hamburg. Mit einem 
Reisebus ging es mit einer Frühstückspause und vorbereiteten Leckereien 
zu dem Musical Mamma Mia. Die Stimmung war genauso hervorragend 
wie das Wetter. Die Aufführung begeisterte durch die bekannten ABBA-
Songs mit deutschem Text und das Sitzenbleiben viel wirklich schwer, 
bei so viel Schwung in den Tanzeinlagen der Darsteller. Eine bewegende 
Geschichte, eingebettet in guter Musik. Absolut eine Reise wert! Zum Ab-
schluss gab es noch Kaffee und Kuchen im wunderschönen Hamburger 
Park „Planten un Blomen“. Wasserspiele und Live-Musik eines Chores 
rundeten diesen gelungenen Tag ab. 

FORTLAUFENDE KURSANGEBOTE:

TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FRAUEN sind gleichermaßen willkommen!
Auf das Schnell Workout schwören Leistungssportler und Hobbyathleten 
gleichermaßen!
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 17:30 – 18:30 Uhr
 Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5
Kosten: 10er Block 50,00 €

YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Bringe bitte eine Matte, Decke, ein Kissen und warme Socken mit.
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee,
Termin: donnerstags
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 €

RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: Dienstags 18:30 bis 19:30 Uhr
Kosten: 10er Block 50,00 €

FIT IM KOPF FÜR JEDERMANN
Ein neuer Kurs spricht besonders Menschen ab 40+ an, die etwas für ihre 
geistige Fitness tun wollen. Es wird die Konzentration, Merkfähigkeit u. 
Wortfindung gefördert  und das Kurzzeit- und auch das Langzeitgedächt-
nis geschult. Die Übungen finden in entspannter Atmosphäre ohne Leis-
tungsdruck statt – es kommt nicht auf Schnelligkeit an, sondern darauf, 
sich mit der Arbeitsweise des Gehirns vertraut zu machen und von diesen 
Kenntnissen zu profitieren.  
- Einstieg jederzeit möglich! -
1. Guppe: Donnerstag von 16:00 bis 17:30 Uhr
Ort: Lüttes Dörpshuus, Schulweg 3, 24988 Oeversee
Leitung, Info und Anmeldung bei: Martina Petersen, Fachpräventologin 
für geistige Fitness, Oeversee Tel. 01520/4358096       Kosten: 7,50 € pro 
Termin

Einzelveranstaltungen:
Durch Sprache innere Zufriedenheit stärken 
Genieße einen Vortrag voller wertvoller Einblicke aus der aktuellen Wis-
senschaft zum Thema Stress und gewinne nachhaltige Einblicke in die 
bekannte Kommunikations-Methode nach dem Psychotherapeuten Mar-
shall Rosenberg. 
Datum: 12. September 2023 , Uhrzeit: 19:00 h - 21:00 h, Kosten: 12 € 
Kursleiterin: Claudia Birkner-Albrecht, GFK-Trainerin 
Ort: Lüttes Kulturhus, Schulweg 3, Oeversee 
Anmeldung: unter OKR-Handy 0152/55 79 78 74

Spieleabend
Wir treffen wir uns zum Spielen! 
Datum: 29. September 2023 
Uhrzeit: 19:00 h - 21:00 h 
Kosten: 5 € 
Ort: Lüttes Kulturhus, Schulweg 3, Oeversee 
Anmeldung: unter OKR-Handy 0152/55 79 78 74
Pilzwanderung mit der Naturführerin Stefanie Dibbern 
in der schönen Kelstrup Plantage nahe Krusau/DK
Die Streckenlänge beträgt ca. 3,5 km. Tourdauer: ca. 2,5 Std.    
Datum: 30. September 2023 
Treffpunkt und gemeinsame Abfahrt: 13:15 Uhr von dem Parkplatz der 
Schule Oeversee und Lüttes Kulturhus, Schulweg 3, Oeversee für Fahr-
gemeinschaften 
Kosten: 12 €  
Anmeldung: unter OKR-Handy 0152/55 79 78 74

Discofox für Jedermann
Wer Lust an Bewegung zu schöner Musik hat, ist hier genau richtig. Wir 
bieten wieder den tollen Discofox-Kurs an.
Termin: (1 Kurs = 4 Abende) immer am Donnerstag, den 28.09., 12.10., 
09.11. und 23.11.2023, je 19:30 bis 21:00 Uhr 
Ort: Lüttes Kulturhus, Schulweg 3, Oeversee 
Kursleitung: Jan Predel 
Kursgebühr komplett: 40,- € pro Person 
Anmeldung:  unter OKR-Handy: 0152/55 79 78 74 

Zur Anmeldung für die Kurse wenden Sie sich bitte direkt an die angege-
benen Kursleitungen.
Für alle anderen Fragen stehen wir wie immer gerne unter unseren oben 
aufgeführten Kontaktdaten zur Verfügung.

Wir suchen:
Für Kindertanzen ab 5 Jahre und für die Altersklasse 8 bis 13 Jahre sowie 
für Mini Backen und Basteln (für Kinder von 4 bis 6 Jahre) eine Kurs-
leitung.

Alle Infos sind auch auf unserer Internetseite 
www.ortskulturring-oeversee.de abrufbar.

Ihr Team vom OKR-Oeversee!



ERWACHSENENBILDUNG

16

Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp, 
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38, E-Mail: info@vhs-tarp.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Montag - Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr
Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 

Neu an der VHS Tarp 
Luna Yoga® …entspannte Beckenkraft und Lebensfreude
im Rhythmus der Jahreszeiten
Luna Yoga® ist ein weiblicher Yoga-Weg, der tiefe Entspannung, innere 
Reisen, genussvolle als auch sanft kräftigende Übungen auf harmonische 
Weise miteinander verwebt und das Vertrauen, Spüren und Bewusstsein 
rund um die eigene Becken- und Lebenskraft fördert und stärkt.
Auch Inspirationen rund um die jeweilige Zeitqualität des Jahres und 
somit auch rund um unser zyklisches Sein, fließen in meine Kurse mit 
ein. Was während der fruchtbaren Jahre genauso wie in und nach den 
Wechseljahren, mit oder ohne Gebärmutter sehr bestärkend und heilsam 
sein kann. 
Freue dich auf eine liebevolle Körperreise mit dir und zu dir. Komm im-
mer wieder neu bei dir an, egal was der Alltag gerade so bringt. Komm 
zur Ruhe, schöpfe Kraft und Lebensfreude und spüre Erdung und Ver-
bundenheit.
Kursnummer: 232-3017
Donnerstags von 16:30 – 18:00 Uhr
Spätsommerkurs ab 17.08. – 12.10.2023 
7 Termine = 56,00 €

Unsere Kurse ab dem 04.09.2023

232 - 3010	 Yoga (6 x 1h, 26,00 €)
Wann?	 Montag, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 07

232 - 3011	 Rückenkurs -Gesunder Rücken mit Yoga 
		  (5 x 1h, 20,00 €)
Wann?	 Dienstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 07

232 - 3012	 Hatha Yoga (5 x 1,5 h, 31,40 €)
Wann?	 Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

232 - 3013	 Yin Yoga (5 x 75 Min, 26,70 €)
Wann?	 Dienstag, 19:45 – 21:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

232 - 3014	 Yoga (6 x 1h, 26,00 €)
Wann?	 Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 07

232 - 3015	 Rückenkurs (6x 1h, 26,10 €)
Wann?	 Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Beate Ostermann
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

232 - 3016	 Pilates (6 x 1 h, 25,00 €)
Wann?	 Donnerstag, 10:15 – 11:15 Uhr, Beate Ostermann
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

232 - 3020	 Zumba® (6 x 1h, 24,00 €)
Wann?	 Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Mona Koch
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

232 - 3022	 Fatburner Step für Fortgeschrittene 
		  (5 x 1h, 20,00 €)
Wann?	 Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

232 - 3023	 Xtreme Hip Hop with Doris - Fortgeschrittene 
		  (6 x 1h, 24,00 €)
Wann?	 Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

232 - 3024	 Xtreme Hip Hop with Doris - Beginners 
		  (6 x 1h, 24,00 €)
Wann?	 Donnerstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

232 - 3025	 Zumba® Gold in Eggebek (5 x 50 Min., 20,10 €)
Wann?	 Dienstag, 18:30 – 19:20 Uhr, Mona Koch
Wo?	 Eggebek, An Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek

232 - 3026	 Zumba® in Eggebek (6 x 1h, 23,90 €)
Wann?	 Dienstag, 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Koch
Wo?	 Eggebek, An Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek

232 - 4030	 Dänisch für Anfänger (6 x 1h, 24,00 €)
Wann?	 Montag, 17:30 – 18:30 Uhr, Karin Mumm
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

232 - 4031	 Dänisch für Fortgeschrittene (6 x 1h, 24,00 €)
Wann?	 Mittwoch, 18:00 – 19:00 Uhr, Karin Mumm
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

232 - 4065	 Englisch A1 Refresher, (6 x 1,5 h, 36,00 €)
Wann?	 Montag, 18:30 – 20:00 Uhr Thitima Ciba
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

232 - 4066	 Englisch A2 (4 x 1,5h, 24,00 €)
Wann?	 Dienstag,18:30 - 20:00 Uhr, Thitima Ciba
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

232 - 40670	 Englisch A1 Beginners (6 x 1,5 h, 36,00 €)
Wann?	 Mittwoch, 19:00 – 20:30 Uhr, Thitima Ciba
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

232 - 5013	 Smartphone/iPhone Anfänger Kurs I 
		  (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?	 Do, 07.09 + Fr, 08.09, 9:00 – 12:30 Uhr
Wo?	 Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

232 - 5014	 Smartphone/iPhone Anfänger Kurs II 
		  mit Grundkenntnissen (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?	 Do, 12.10 + Fr, 13.10, 9:00 – 12:30 Uhr
Wo?	 Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

232 - 5015	 Smartphone/iPhone für 
		  Fortgeschrittene Kurs III (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?	 Do, 19.10. + Fr, 20.10., 9:00 – 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo?	 Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

232 - 5016	 Smartphone/iPhone Handynutzung 
		  selten (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?	 Do, 14.09. + Fr, 15.09., 9:00 – 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo?	 Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten für Yoga-Kurse. Wenn Sie einen 
Kurs anbieten möchten, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf.
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Aktuelles vom TSV Tarp
Vollständige Infos & News unter www.tsvtarp.de
TSV Geschäftsstelle
Di 19:00 – 20:30 Uhr und Fr 9:00 – 10:30 Uhr
04638-1644, tsv-tarp@gmx.de
Instagram: tsv_tarp 

www.tsv-tarp.de

…Lust auf ein Ehrenamt im Sport? 
Der Vorstand sucht einen Kassenwart und weitere Mitglieder für die Vor-
standsarbeit. 
Interessierte melden sich bitte beim Vorstand: tsv-tarp@gmx.de

…Sparte Reha-Sport
Die Sparte Reha-Sport sucht qualifizierte Übungsleiter*in mit B-Lizenz. 
Bewerbung an: tsv-tarp@gmx.de

…Sparte Tischtennis
Die Sparte Tischtennis (TTG Tarp-Eggebek) sucht qualifizierte Übungs-
leiter*in mit C-Lizenz. 
Bewerbung an den Spartenleiter: tischtennis-tsvtarp@micha-klemm.de 

…Sparte Turnen
Die Sparte Turnen sucht qualifizierte Übungsleiter*innen mit C-Lizenz 
fürs weibliche und männliche Gerätturnen. Bewerbung an: turnen-
tsvtarp@web.de 

…TSV Jugendwart
Im Juni hatten alle Vereinsjugendlichen die Gelegen-

heit, ihren spartenübergreifenden Jugendwart zu 
wählen. Der Bewerber Niklas stellt sich auf Ins-
tagram (tsv_tarp) vor. Während der Jugendver-
sammlung am 23. Juni wurden die Stimmen aus-
gezählt. Wir gratulieren und freuen uns mit Niklas 

Koziolek, der für die nächsten zwei Jahre unser TSV 
Jugendwart ist. Niklas wird im Vorstand die Interessen 

der Vereinsjugend vertreten und den Jugendausschuss lei-
ten, der sich aus Jugendlichen der Sparten zusammen setzt. Ihr erreicht 
ihn unter Kontakt/Vorstand jugendwart-niklas@tsvtarp.de Die Jugend-
ausschuss-Mitglieder planen nach den Sommerferien die ersten sportli-
chen Angebote für Vereinskinder.

…Scheine für Vereine
Herzlichen Dank, dass ihr wieder für uns Vereinsscheine gesammelt und 
hochgeladen habt! Wir haben die sportlichen Prämien nun bestellt.

…Sparte Turnen: Samstag, 02. September „Rollator-Fit“
#tagdessports - Der landesweite Tag des Sports des Landessportverban-
des SH steht unter dem Motto: „Sport sehen, Sport erleben, Sport aus-
probieren“. 
Die Sparte Turnen lädt im Rahmen dessen Menschen mit Rollator ein, 
das „Rollator-Fit“ Abzeichen in der Turnhalle zu absolvieren: Gangschu-
lung, Verbesserung im Umgang mit dem eigenen Rollator und der kon-
ditionellen Fähigkeit sowie Übungen für die Koordination. Wir bieten 
„Rollator-Fit“ kostenlos für die entsprechende Zielgruppe an. 
Anmeldung ist erforderlich: carmen-turnen@tsvtarp.de  oder ab 20:00 
Uhr unter 0175-5052542.

...Sparte Turnen: Sommer-Workout!!!
Gemeinsam raus aus dem Sommerblues!
Dance Workout - Fitnessreifen - Stabi-Training
Ab 29.08.2023 in der Gymnastikhalle
Dienstags 19:00 – 20:00 Uhr
Mach mit, Ich freue mich auf Dich
Monika

…Sparte Turnen: Jungenturnen
Turnen für Jungs geht nach der Sommerpause wieder los:
Bist du 6 Jahre oder älter?
Hast du Lust auf Geräten zu turnen und Neues zu lernen?
Willst Du viel Spaß und neue Freunde kennenlernen?
Dann komm einfach zu Uns in die Turnstunde:

Wir starten ab dem 29.08.2023 immer dienstags von 17 – 18 Uhr
In der Gymnastikhalle
Nadine und Monika freuen sich auf Dich!

…Sparte Judo: Landesmeisterschaft U15 am 18. Juni 
Über 100 Judokas kämpften am Sonntag, 18.6.2023 in der Treenehalle 
1 bei den Landesmeisterschaften U 15 um die Qualifikation zur Nord-
deutschen Meisterschaft. Die Sparte Judo mit ihrem Helferteam sorgte 
für einen reibungslosen Verlauf der Landesmeisterschaft und auch die 
Judokas erfreuten die Zuschauer mit  ihrem Können auf der Matte. Aus 
dem TSV Tarp fielen gleich fünf Kämpfer durch kämpferischen und auch 
guten technischem Einsatz auf und qualifizierten sich mit Platz 1 bis 3 für 
die Norddeutschen Titelkämpfe.
1.	 Platz: Casey Chayanne Frey
2.	 Platz: Emma Gritzke
3.	 Platz: Caspar Warnecke, Neele Matthiessen 
Platz 5: Christoph Aumayr und Lasse Petersen

…Sparte Judo: Bezirksmeisterschaft in Westerland 
Bei den Bezirksmeisterschaften der U15, U13 und U11 in Westerland auf 
Sylt gingen im Juni 130 Kämpfer auf die Matte. Auch der TSV Tarp war 
in allen Altersklassen mit seinen Athleten vertreten. Alle Judokas zeigten 
sehr schöne Leistungen und konnten sich zahlreiche Platzierungen er-
kämpfen, die gleichbedeutend sind mit der Qualifikation für die Landes-
meisterschaften. Die Landesmeisterschaft der U15 fand am 18.06. in der 
Tarper Treenehalle statt, für die U13 und U11 findet die Landesmeister-
schaft in Neumünster statt. 

Tarper U 15
1.	 Platz: Christoph Aumayr, Emma Gritzke,
2.	 Platz: Caspar Warnecke
 
Tarper U 13 
1.	 Platz : Caspar Warnecke, Pia Gritzke, 
	 Casey Frey, Stine Warnecke,
2.	 Platz:  Lukas Falk
3.	 Platz: Nikolas Derra, Dario Zygann, Till Uhse,
5.	 Platz: Vincent de Sousa Reis
Tarper U11
1.	 Platz: Stine Frahm, Kyara Otto, Vincent de Sousa Reis,
2.	 Platz: Nicolas Derra, Hanna Strodtmann, 
	 Hanna Lorenschat, Till Uhse,
3.	 Platz: Leonie Erichsen, David Zygann

Tarper Judokas und Helfer nach den erfolgreichen U15 Landes-
meisterschaften in Tarp

Der erfolgreiche Judo-Nachwuchs nach den Bezirksmeisterschaften 
in Westerland
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Dt. Meisterschaften der Turngruppen in Berlin
Nach drei Jahren der Pande-
mie gab es endlich wieder eine 
Dt. Meisterschaft im Mehr-
kampf TGM/TGW. Der TSV 
Oeversee hatte vier Mann-
schaften mit 36 Teilnehmern 
gemeldet. Für die meisten Tur-
nerinnen war es die erste Dt. 
Meisterschaft. 110 Gruppen 
mit über 1000 Teilnehmern 
nahmen daran teil. Geschla-
fen wurde in Turnhallen und 
geturnt in einem modernen 
großen Sportzentrum. Einen 
Pokal holten die Oeverseer nicht, dafür waren die Gruppen aus dem Sü-
den des Landes zu stark, trotzdem waren alle glücklich, den Flair einer 
Deutschen Meisterschaft mitzuerleben. 
Die jüngsten, die „Meridas“, starteten im Jugendbereich gegen 26 Mann-
schaften. Mit zwei 9er- und zwei 8.er-Wertungen schafften sie den Sprung 
in die Topten und freuten sich über Platz 9. Die Juniorengruppe, die „Pus-
teblumen“, hatten im Vorfeld wieder einen Verletzungsausfall. Trotzdem 
lieferten sie einen guten Wettkampf ab und waren sehr glücklich über den 
6. Platz im Feld von 20 Teams. In der Klasse der Erwachsenen erwischten 
die „Hennen“, wie immer, einen guten Tag. Zwei 9er-Wertungen und eine 
glatte 10 im Medizinballweitwurf reichten für Platz 11 von 38. Bei den 
ersten zehn Platzierungen ging es jeweils nur um hundertstel Punkte. In 
der selben Gruppe hatten die „Galinas“ eine 9,4 im Turnen, aber das Zan-

zen und Werfen brachte nur 8er-Wertungen und so kamen sie auf Platz 
26. Das Highlight ist immer abends die Show der Sieger, wo die Besten 
der Besten mit ihren Choreographien die Halle zum Kochen bringen. An-
fang September geht es schon wieder auf Reisen, zur Norddeutschen nach 
Nienburg an der Weser.
CD
Fotos: C. Düding / Meridas und TSV Oeversee vor dem Olympiastadion

Bogen-Landesmeisterschaft: Abbruch wegen Sturmböen

So hatten sich der ausrichtende Schützenverein Jerrishoe und wohl auch 
die teils weither angereisten Teilnehmer den Turnierablauf nicht vor-
gestellt: Nach der vorangegangenen wochenlangen Schönwetterperiode 
verdarben am ersten Wettkampftag Wind und aufziehende Regenschauer 
so manchem das Ergebnis. Am zweiten Tag sorgten dann heftige Wind-
böen letztlich für den Abbruch des Schießens.
Besonderes Pech hatte Nils Gäde in der Altersgruppe 50 – 65 Jahre (Mas-
ters) auf die 60m- Distanz: Mit lautem Knall platzte ihm bei ausgezoge-
nem Recurvebogen die Laminierung an einem Wurfarm. Nach kurzem 
Schreckmoment zahlten sich aber die langjährige Turniererfahrung des 
Norderstedters aus: Mit einem Ersatz sicherte er sich trotzdem den ersten 
Platz. Vom SV Jerrishoe behaupteten sich Bernd Hammer (9. Platz) und 
Jürgen Hansen (11.) im vorderen Drittel dieses stark besetzten Feldes.
Beim Nachwuchs in der Klasse Schüler B nahm der 12-jährige Marten 
Bahnsen an seiner ersten Landesmeisterschaft teil und verfehlte mit sei-
nem Recurvebogen auf 25m dabei nur knapp den Bronzeplatz.
Der Sonntag kam zwar insgesamt trockener, teils sogar sonnig daher. Je-
doch zeigte schon morgens ein unter einer Regenböe einknickender Pa-
villon, dass mit dem Wetter nicht zu spaßen ist. Die zunehmenden Wind-
stärke forderten den Schützen bereits beim Einschießen sicheren Stand 
und vor allem Geduld ab. Teilweise konnten sie von den geforderten sechs 
Pfeilen je Durchgang nicht alle innerhalb des Zeitlimits von der Sehne 
lassen. Selbst bei den präzisen Compoundbögen zeigten Fehlschüsse, 
dass zufriedenstellende Ergebnisse unter diesen Bedingungen wohl kaum 

zu erwarten waren. Bei Spitzenwindgeschwindigkeiten über 70 km/h ent-
schieden die Kampfrichter letztlich auf Abbruch.
Immerhin konnten sich die ambitionierten Teilnehmer damit trösten, 
dass ersatzweise ihre jeweiligen Ergebnisse aus den vorangegangenen 
Kreismeisterschaften für eine Höherqualifikation herangezogen werden. 
Auch die Jerrishoer Schützen hoffen auf ein, zwei Startberechtigungen bei 
den Deutschen Meisterschaft Anfang September in Wiesbaden.
Sehr erfreulich war, dass viele Gäste vor ihrer verfrühten Heimreise noch 
die Zeit für ein abschließendes Beisammensein hatten und sich über das 
von Vereinsmitgliedern und ihren Angehörigen aufwändig vorbereitete 
Grill- und Kuchenbuffet her machten. /fh

Foto links: Wetterfeste Bogenschützen
Foto rechts: Marten Bahnsen: Gute Platzierung bei erster LM

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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Was gibts neues
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Ab dem 28.08. ist das FRITZ
wieder geöffnet !!!
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Teamer der  Sternregion
Die Teamerinnen der Sternregion treffen sich 14-tägl. am 
Mittwoch von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp 
(Pastoratsweg 3).

Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu werden,
melde dich gern bei uns.
Ansprechpartnerin ist Pastorin Kristina Löwenstrom: 
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de; 04638-2136839

Spiel, Spaß – Ferienpass!
Auch in diesem Jahr sind wir als Kirchengemeinde 
wieder mit einigen Aktionen im Rahmen des Ferien-
pass Oeversee dabei.
Neben dem jährlichen Kinderkino mit anschließen-
dem Hot Dog essen, finden einige Back- und Bastel-
aktionen großen Anklang bei den Kindern der Ge-
meinde. Denn innerhalb kürzester Zeit waren alle 
sieben Aktionen ausgebucht.

Die Vorfreude auf die Sommerferien ist groß! Bei Aktionen wie „Jetzt 
wird es schleimig“, „Pizza Alarm“, „Backspaß“ oder „Alles rund um die  
 
Erdbeere“ dürfen sich die Kinder in ihrer Kreativität austoben, neue Din-
ge lernen und einige Leckereien verspeisen. Dabei steht der Spaß immer 
im Fokus.
An dieser Stelle sei gesagt, dass der Ferienpass in diesem Rahmen nicht 
ohne unsere tollen Teamer stattfinden kann. Ein großes Dankeschön an 
alle Beteiligten.

Wir freuen uns, viele bekannte und auch neue Gesichter zu sehen.
Jugendwartin Sandra Hansen

Ein Abschied nach sieben Jahren in der Kinder- und Jugendarbeit
Diese Zeilen schreibe ich mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge.
Nach sieben Jahren als Jugendwartin der Kirchen-
gemeinde warten nun neue Herausforderungen auf 
mich. Nach den Sommerferien werde ich in eine an-
dere Stadt ziehen und nicht mehr als Jugendwartin 
tätig sein.

In all den Jahren bin ich das ein oder andere Mal an meine Grenzen ge-
gangen, bin aber auch über mich hinausgewachsen, habe viel gelernt, ge-
lacht, geweint und ganz viele Kinder fest in mein Herz geschlossen. Bei all 
den Höhen und Tiefen habe ich jeden Tag Freude an der Arbeit gehabt.
Um hier nicht mit einem Artikel den gesamten Treenespiegel mit der 
Auflistung meiner bisherigen Tätigkeiten zu füllen, möchte ich nur einige 
wenige Highlights meiner Arbeit erwähnen.
Blicke ich auf die Zeit bei der Kirchengemeinde zurück, sehe ich als ers-
tes die enge Zusammenarbeit mit der Pastorin und dem Kirchengemein-
derat. Es war stets eine Gemeinschaft zu spüren. Die wertschätzende, 
unterstützende Arbeit auf Augenhöhe hat mir meine Arbeit sehr leicht 
gemacht.
So kam es, dass ich einige Aktionen, wie das „Konfidinner“ oder das jähr-
liche Krippenspiel mit der Pastorin Ulrike Joos gemeinsam planen und 
durchführen konnte.
Besonders erwähnenswert ist natürlich auch die jährliche Kinderfreizeit 
nach Norgaardholz. Mit großem Engagement, Ideenreichtum, Ausdauer, 
Geduld und einer Menge Humor vieler Teamer, haben wir den Grund-
schülern tolle Fahrten beschert. Besonders diese Fahrten werden mir im-
mer in Erinnerung bleiben.
An dieser Stelle möchte ich mich für das Vertrauen, den Spaß und für eine 
Menge Erfahrungen im Gepäck bei allen Beteiligten bedanken! Ich hatte 
sieben wundervolle Jahre bei der Kirchengemeinde Oeversee – Jarplund.
Macht es gut!
Jugendwartin Sandra Hansen 

JUGEND

Unsere tollen Teamer

„Sandra Hansen und „ihre“ Teamerinnen und Teamer“
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Willkommen in Tarp feiert
Etwa 275 Geflüchtete aus der Ukraine, aus Afghanistan, dem Irak und aus 
verschiedenen Staaten Afrikas halten sich in Tarp bzw. im Amtsbereich 
Oeversee auf, haben Wohnungen bezogen, besuchen Deutschkurse und 
sind auch teilweise in Arbeit und Brot. José van Gils-Most und zahlreiche 
Helfer von der Initiative „Willkommen in Tarp, ehrenamtliche Flücht-
lingshilfe“ begleiten und unterstützen die aus ihrer Heimat Geflüchteten. 
Bereits 2015 wurde „Willkommen in Tarp“ durch van Gils-Most, Martje 
Ketels und Sina Dellmann gegründet. Die beiden Letztgenannten sind 
mittlerweile ausgeschieden. Etwa 30 ehrenamtliche Helfer sind noch 
bereit, in der Kleiderkammer, in den Räumen mit Möbel oder bei ver-
schiedenen Hilfsangeboten zu unterstützen. Dabei werden immer wieder 
Helfer gebraucht und gesucht „Vor einigen Jahren hatten wir noch deut-
lich mehr Helfer, Corona ließ diese Zahl deutlich abschmelzen“, erklärt 
José van Gils-Most.  
An der Bahnhofstrasse 4 befindet sich das Lager für Möbel und Fahrrä-
der, die als Spenden genommen, dann überholt und fahrsicher gemacht 
werden. Für die Fahrradreparatur sind drei ukrainische Herren zustän-
dig, die diese Aufgabe fleißig, geschickt und engagiert leisten. Hier kön-
nen auch alle Sachspenden abgegeben werden, „Aber bitte nur gut erhal-
tene Sachen“, sagt Gils-Most mit einem Lächeln.  In der Kleiderkammer 
im Kulturhaus (ehemalig Förderschule) gibt es Bekleidung für Damen, 
Herren und Kinder. In der Haushaltsabteilung befinden sich Bettwäsche, 
Töpfe, Geschirr, usw. und Kinderspielzeug. Alles für ganz geringe Beträge 
und für alle Bürger aus dem Amtsbereich, also nicht nur für Geflüchtete. 
Die Öffnungszeiten der Möbel- und Kleiderkammer und Fahrradwerk-
statt: 

Jeder erste und dritte Donnerstag im Monat zwischen 14 Uhr und 17 Uhr. 
Die Spendenannahme in der Bahnhofstraße 4 ist dann geöffnet von 14 
bis 16 Uhr.
 
Dienstags öffnet das „Sprechstundenkaffee“ ab 16.30 Uhr in Bürgerhaus 
in Tarp. Hier gibt es Kaffee und Kuchen, es werden Formulare erklärt und 
beim Ausfüllen geholfen. Erste Kontakte werden geknüpft, bestehende 
Kontakte vertieft. Tarp hat mit Diana Bülow eine hauptamtliche „Flücht-
lingsbeauftragte“, die dienstags auch immer anwesend ist und mit der eng 
zusammengearbeitet wird

„Willkommen in Tarp“ organisierte am 30. Juni ab 17 Uhr ein Sommerfest 
für alle Helfer und Geflüchtete aus dem Amtsbereich auf dem Grillplatz 
unterhalb der Tennisanlage. Ein Zelt wurde dazu aufgebaut, so dass es 
auch bei feuchtem Wetter gemütlich werden konnte. Seit 2016 wird das 
Sommerfest veranstaltet. „Das ist immer großartig, jeder bringt etwas mit 
für das Büfett“, erinnert sich van Gils-Most. Es wurde in einem lockeren 
Rahmen mit Jung und Alt in altbekannter Runde gegessen, gesprochen 
und gelacht.  

Foto: Ukrainische Flüchtlinge im Bereich Küchenartikel 
In der Fahrradwerkstatt Artem Licebetskyi und Piotr Hegodv 

Bürgermeistersprechstunden 2023
An jedem 2. Donnerstag in den geraden Monaten steht der Bürgermeister der Gemeinde Tarp, Herr 
Peter Hopfstock seinen Bürgerinnen und Bürgern in einer Sprechstunde zur Verfügung.

Termine 2023
10. August 2023	 12. Oktober 2023	 14. Dezember 2023

Jeweils von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Anmeldung über das Vorzimmer des Bürgermeisters bei Frau Benzmann unter 
Tel.: 04638-88 26 oder E-Mail: gemeinde.tarp@amt-oeversee.de.

 

autom. Rasenmäher

 
 
 

Tel. 04638-8944 0 
 

Der Glasfaserausbau in Tarp schreitet voran
Es ist so weit, die Eigentümer werden nun nach und nach von den Amts-
werken Eggebek kontaktiert, um Termine für die sog. Begehungen abzu-
sprechen. Bei diesen Begehungen werden die Hausanschlusspunkte der 
neuen Glasfaseranschlüsse besprochen, die Tiefbaustrecke wird ausge-
messen und es werden ggf. besondere Bedingungen vor Ort besprochen. 

Zum Beispiel die Lage eines unterirdischen Öltanks, nachträglich verlegte 
Leitungen o.ä.

Ein weiterer Schritt in Richtung Zukunft!
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Damals - Der Tarper Findlingsgarten
im Jahr 1988
Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier in regel-
mäßigen Abständen längst vergangene Tarper Ortsansichten, historische 
Gebäude, Personen oder Tarper Einrichtungen vor.
 
Die heutige Ausgabe befasst sich mit dem Findlingsgarten 
an der Umgehungsstraße.
 
Im Tarper Schulwald an der Umgehungsstraße entstand im Jahre 1988 als 
Teil des Naturlehrpfades ein Findlingsgarten.
Zusammengestellt wurden die Findlinge von Harm Paulsen, damaliger 
Mitarbeiter des Archäologischen Landesamtes in Schleswig,
Bei der Einweihung sagte er:
„Findlinge oder auch Geschiebe, wie die Gesteinsbrocken heißen, die 
während der Eiszeit aus Skandinavien in unsere Gegend befördert wur-
den, kommen heute vorwiegend in den Kiesabbaugebieten   dieser Region 
ans Tageslicht. Die 15 häufigsten Gesteinsarten sind als Findlinge von mir 
zusammengestellt worden und in dieser vorbildlichen Anlage der Ge-
meinde Tarp zu sehen“
Dabei blieb es aber nicht.
Im Jahre 2001 wurde die Anlage vom Umweltausschuss der Gemeinde 
überarbeitet und auf insgesamt 73 Findlinge erweitert, die durchnumme-
riert sind. Auf Infotafeln werden der Kreislauf der Steine und die einzel-
nen Gesteinsarten, anhand der Nummern, in deutscher und dänischer 
Sprache erläutert.
Die Exponate stammen überwiegend aus hiesigen Kieskuhlen.
Das Fachbuch „Geologie erleben in Schleswig-Holstein“, erschienen im 
Wachholtz Verlag, spricht gar vom größten Findlingsgarten in Schleswig-
Holstein, der in dieser Form einmalig und absolut sehenswert ist.
Besondere Exemplare sind die Findlinge Nr. 72 und 73.
Nr. 72 nennt sich Harder Schneeball, ist 450 Millionen Jahre alt, 18 Ton-
nen schwer und wurde in Jagel gefunden.
Nr. 73 ist ein Granitgneis, wohl 1,4 Milliarden Jahre alt, 23 Tonnen schwer 
und stammt aus einer Oeverseer Kieskuhle.
Aus Gewichtsgründen konnten beide nicht bis in den Findlingsgarten 
transportiert werden. Aber am östlichen Eingang zum Schulwald bilden 
sie für Spaziergänger und Besucher einen guten Blickfang.
Besonders interessant sind noch die Steine Nr. 21 -Granulit- der tiefe Be-
arbeitungsspuren aufweist und Nr. 23 -Sandstein- der diverse Muscheln 
eingeschlossen hat.
Weiter zeigt der Kalkstein Nr. 26 deutliche Gletscherschrammen.

Die Gemeinde Tarp hat einen Flyer „Stein-
reiches Tarp“ herausgebracht, in dem alles 
Wissenswerte über den Tarper Findlings-
garten nachzulesen ist. Erhältlich bei der 
Gemeindeverwaltung oder in der Tourist 
Information.

Bild 1: Findlingsgarten mit Schautafeln

Bild 2: Nr. 73 Granitgneis ca. 1,4 Milliarden 
Jahre

Bild 3: Flyer Findlingsgarten Tarp
 
Quellen: Chronik Tarp 1980 bis 2010
Geologie erleben in Schleswig-Holstein - 
Wachholtz Verlag -
Archiv Gemeinde Tarp

ADS Kindergarten Tarp Friedrich- Fröbel- Straße Tarp

Jung und Alt gemeinsam
Bereits vor Corona hatten wir regelmäßigen Kontakt zu Bewohnern aus 
dem Seniorenheim Cura in Tarp, und Groß und Klein haben diese Treffen 
immer sehr genossen… Deswegen wurde es Zeit dieses schöne Projekt 
jetzt wieder aufleben zu lassen. 
Ziele dieser Kooperation sind die Sensiblilisierung der Kinder gegenüber 
älteren Mitmenschen, Berührungsängste abzubauen, einander zu helfen 
und natürlich miteinander Spaß zu haben und eine tolle Zeit zu verbrin-
gen. Es ist die perfekte Win- Win- Situation für beide Seiten. Wir bringen 
mit unseren munteren Kindern ein wenig Abwechslung in den Alltag im 
Pflegeheim und können unseren Kindern im Gegenzug den Umgang mit 
älteren Menschen ermöglichen. In der heutigen Zeit wohnen Oma und 
Opa vielleicht nicht unbedingt in der Nähe zu ihren Enkelkindern und so 
füllt dieses Projekt eine wichtige Lücke, wenn es um ein freundliches und 
umbefangenes Miteinander über Generationen hinweg geht.
Voller Vorfreude, aber auch ein bisschen nervös, was uns erwartet, mach-

ten wir uns Ende April mit unseren Kindern auf den Weg und wurden 
erst einmal herzlich von den drei Ziegen auf dem Gelände begrüßt. Drin-
nen war die Begrüßung dann mindestens genauso herzlich. Viele Senio-
ren und  Seniorinnen hatten sich im Gemeinschaftsraum versammelt, um 
mit uns aus buntem Papier und Schaschlikspießen eine Tulpe zu basteln. 
Zunächst gingen beide Seiten noch etwas zögerlich aufeinander zu, aber 
schon bald wurde sich auf beiden Seiten gegenseitig beim Aufmalen oder 
Ausschneiden geholfen. Immer mutiger erkundeten unsere Kinder dann 
die Pflegeinrichtung, bewunderten die vielen Fische im Aquarium und 
stellen belustigt fest, dass es dort sogar Lego für die Senioren gab, das 
natürlich auch sofort bespielt werden musste.
Zum Abschluss nach all der Arbeit gab es dann noch eine leckere Wald-
meisterbrause und bei der Verabschiedung war allen schnell klar, dass wir 
uns jetzt wieder öfter sehen werden und so ist das nächste Treffen auch 
schon fest geplant.
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Seniorenbeiratswahl 2023 der Gemeinde Tarp
Für den ursprünglichen Wahltermin gemeinsam mit der Kommunalwahl 
fanden sich für eine allgemeine Wahl des Seniorenbeirats nicht die nöti-
gen mindestens fünf Kandidatinnen und Kandidaten. 
Daher wurde ein neuer Wahltermin von der Gemeindevertretung fest-
gelegt: 
Am 05. November 2023 wird in der Gemeinde Tarp der Seniorenbeirat 
neu gewählt. Der Seniorenbeirat ist unabhängig, parteipolitisch neutral, 
konfessionell nicht gebunden und ist ehrenamtlich tätig. 
Er vertritt die besonderen Interessen der Seniorinnen und Senioren und 
setzt sich für deren Belange ein.
Zu den Aufgaben des Seniorenbeirates gehören insbesondere beratende 
Stellungnahmen, Empfehlungen für die Gemeindevertretung und deren 
Ausschüsse in allen Angelegenheiten, die ältere Bürgerinnen und Bürger 
betreffen. 
Sollten Sie Interesse an der Mitarbeit im Seniorenrat haben, so stellen Sie 
sich als Bewerberin oder Bewerber zur Verfügung.
Einzelheiten über die Einreichung von Wahlvorschlägen finden Sie in der 
nachstehenden Bekanntmachung.
Die Gemeinde Tarp freut sich auf eine zahlreiche Beteiligung.

Bekanntmachung
Erneute Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Se-
niorenbeiratswahl in der Gemeinde Tarp am 05. November 2023

Gemäß § 6 Abs. 3a der Satzung der Gemeinde Tarp über die Bildung eines 
Seniorenbeirats in der Gemeinde Tarp ist eine erneute Aufforderung zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen vorzunehmen, wenn weniger als fünf 
Wahlvorschläge eingehen. Dies war für den vormals angesetzten Wahl-
termin 14.05.2023 der Fall. In der Sitzung der Gemeindevertretung am 
04.04.2023 wurde der 05.11.2023 als neuer Wahltermin bestimmt. 

Wahlvorschläge können bis zum 
25. September 2023, 16.00 Uhr (Ausschlussfrist)

bei der Gemeinde Tarp, Zimmer 15, Tel. 04638/8826, Tornschauer Str. 
3-5, 24963 Tarp, eingereicht werden. Eine schriftliche Einverständnis-
erklärung der Kandidatinnen und Kandidaten ist erforderlich, sofern sie 
ihren Wahlvorschlag nicht selbst einreichen.

Wahlberechtigt sind alle Personen, die das 60. Lebensjahr überschritten 
haben oder in diesem Jahr vollenden werden, seit mindestens 6 Wochen 
mit Hauptwohnsitz in Tarp gemeldet und nicht nach § 4 des Gemeinde- 
und Kreiswahlgesetzes vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Wählbar ist jede oder jeder Wahlberechtigte, die/der das 60. Lebensjahr 
überschritten hat oder in diesem Jahr überschreiten wird, seit mindestens 
3 Monaten mit Hauptwohnsitz in Tarp gemeldet ist und nicht nach § 6 des 
Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes oder der Satzung von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen ist.

Nicht wählbar sind Mitglieder der Gemeindevertretung, Mitarbeiter der 
Verwaltung, Vorstandsmitglieder der Wohlfahrtsverbände auf Orts- und 
Kreisebene, Vorstandsmitglieder der Parteien auf Orts- und Kreisebene 
und bürgerliche Mitglieder der Ausschüsse.

Tarp, den 14. Juli 2023

GEMEINDE TARP
							     
Hopfstock
Bürgermeister

Wenn Heizung,  
dann Fernwärme 
Tarp
 

 
Jetzt informieren:

hausanschluss@stadtwerke-flensburg.de 
www.stadtwerke-flensburg.de 
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3. Sommerfest an der Tarper Grundschule am 30. Juni 2023
Viele helfende Hände haben mit liebevoller 
Vorbereitung ein zauberhaftes Sommer-
fest an der Alexander-Behm-Schule auf 
die Beine gestellt. Nach den Wettkampf- 
und Geschicklichkeitsspielen am Vormit-
tag folgte bei herrlichem Sonnenschein 
der Höhepunkt des Tages: ein fröhliches 

Grundschulfest für Jung und Alt. Begonnen wurde mit einem Festumzug, 
der wie im Vorjahr professionell von den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Tarp und der Polizei begleitet wurde. Wie ein Blumenmeer 
zog sich dabei ein Band durch das Dorf. Die Schüler und Schülerinnen 
trugen aus Blumen gebundene Haarkränze oder entzückende Blumen-
stöcke... einer hübscher als der andere!
Es folgte der „gemütliche“ Teil, bei dem für das leibliche Wohl kaum 
Wünsche offenblieben. Die Eltern haben fleißig Kuchen gebacken, die 
Jugendfeuerwehr hat Bratwurst gegrillt und Abkühlung versprach jede 
Menge Eis am Stiel.
Und auch der Spaß kam nicht zu kurz. Während Eltern, Großeltern und 
Lesepaten einen netten Klönschnack hielten, amüsierten sich die Kinder 
beim Bobbycar- Rennen, mit Hobby-Horsing oder im „Menschenkicker“, 
in dem das Tischfußballerlebnis in eine neue Dimension gehoben wurde.
Zum Schluss waren sich alle einig: das war wieder ein gelungenes Fest! 
Doch ohne den unermüdlichen Einsatz der engagierten Grundschullehr-
kräfte und die vielen helfenden Elternhände wäre das Fest nicht umzu-
setzen. Dafür gebührt großer Dank!
Ein ebenso herzliches Dankeschön an die Sponsoren: Schlachterei Cars-

tensen, Treenetaler, RA und Notar Stefan Kolditz, famila, Edeka, Schul-
förderverein der ABS, Jugendfeuerfehr Tarp-Keelbek, Freiwillige Feuer-
wehr Tarp.
Im nächsten Jahr freuen wir uns wieder auf einen sommerlichen Tag und 
setzen auf die tatkräftige Unterstützung aller Eltern, damit alle gemein-
sam einen entspannten und fröhlichen Nachmittag genießen und die aus-
gelassene Stimmung auf sich wirken lassen können.

Die Waldeulen beziehen ihren neuen 
Bauwagen
Knapp ein Jahr hat es gedauert, bis der durch ein Feuer zerstörte Bauwa-
gen durch einen tollen neuen Bauwagen ersetzt wurde.
Musikalisch ging es bei bestem Wetter los. Die offizielle Schlüsselüberga-
be wurde mit einem von den Kindern selbst geschriebenen Lied eröffnet.
Bürgermeister Peter Hopfstock erläuterte den Hintergrund der zum Neu-
bau führte nur kurz, denn die Freude überwog an diesem Nachmittag. 
Mit „Toll“, „Super“, „Klasse“ freuten sich Offizielle, Eltern, Kinder und das 
Team des Waldkindergartens über das neue Domizil. Der Bürgermeis-
ter berichtete von Spenden in Höhe von €18.441! Tolles Engagement der 
Tarper Bürger. 
Dank der Spende und den zu erwartenden Fördergeldern in Höhe von 
€20.000 bleibt der Zuschuss der Gemeinde Tarp mit €60.000 im geplanten 
Kostenrahmen.
Julia Hollesen freute sich: „Nun kann, mit den zwei Erzieherinnen und 
einer sozialpädagogischen Assistenz, die Betreuung der bis zu 14 Kinder 
starken Gruppe wieder beginnen“.
Ihre Freude über das neue Domizil und ihre Erwartungen an das tolle 
neue Waldeulen-Nest brachte Julia Hollesen mit dem Richtspruch ge-
konnt zum Ausdruck: 

„Von den Wurzeln im Erdboden bis zum First hoch oben, möge dieser Bau-
wagen uns allen Schutz, Geborgenheit und Raum für Entfaltung bieten.

Die Kinder sollen hier wachsen, lernen, spielen und sich geborgen fühlen.
Die einzigartige Natur und das Werk aus Menschenhand sollen sich mit-
einander verbinden, so dass wir im Kreislauf der Jahreszeiten an diesem 
Platz zusammen staunen, lachen und glücklich sein können. 
Möge dieses Bauwerk lange existieren und allen die sich mit ihm verbun-
den fühlen viel Freude bereiten“

Foto: Schlüsselübergabe mit Nadine Sandeck, Daniela Helmholz und Bür-
germeister Peter Hopfstock

Tel: 0162 - 245 17 17
pegels-steinreinigung@gmx.de
www.pegels-steinreinigung.de

Patrick Petersen
Dorfstrasse 24
24857 fahrdorf

Pflastersteinreinigung

Graffittientfernung

Fassadenreinigung

Grabsteinreinigung

und vieles mehr!

VORHER nachher

kostenlose
Probefläche &

Unverbindliches
Angebot
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Grand California

AUF VORHANDENE LAGERWAGEN 
MIT TAGESZULASSUNG

Fahrzeug Hotline
04 61 - 90 20 5 511

20% Fahrzeuge
sofort verfügbar!

45.990 €

EU-Fahrzeug
Audi A6 Avant

Kraftstoffverbrauch Diesel innerorts 5,2 l/100 km, außerorts 4,4 l/100 km, kombiniert 4,7 l/100 km, CO2-Emissionen 124 g/km

Kraftstoffverbrauch Diesel innerorts 8,70 l/100 km, außerorts 8,10 l/100 km, kombiniert 8,30 l/100 km, CO2-Emissionen 220 g/km

Fahrzeug Hotline
04 61 - 90 20 5 522

Fahrzeuge
sofort verfügbar!33%

Audi Zentrum Flensburg  | Autozentrum Nord
Liebigstr. 8 - 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 50  |  azf-gruppe.de
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Volkswandergruppe auf Tour
Wenn bei der Volkswandergruppe Tarp zu gemeinsamen Aktionen geru-
fen wird, dann sind immer zahlreiche Mitglieder dabei. Ob Helfer bei den 
zwei Wanderveranstaltungen, bei der Jahreshauptversammlung im Feb-
ruar oder auch bei den jährlichen Ausflugsfahrten, die Teilnehmerzahl 
ist immer hoch. Für diese Ausflugsfahrten lassen sich Barbara und Olaf 
Cmok immer etwas Neues und Spannendes einfallen. So war es auch in 
diesem Jahr. Mit einem voll besetzten Bus der Firma Bischof ging es nach 
Glückstadt zu einer Stadtführung mit anschießender Freizeit, dann nach 
Elmshorn zu den Rosenzüchtern und dann weiter in das vier Sterne Park 
Hotel in Uetersen zum Kaffeetrinken. Alles klappte wie am Schnürchen. 
Besonders beeindruckt waren die Teilenehmer von den Erklärungen und 
dem Anschauungsunterricht im Rosarium. Wie viel Aufwand betrieben 
werden muss, um neue Rosensorten mit gewollten Eigenschaften zu 
züchten, das konnten die Zuhörer und Zuschauer kaum fassen. Aus dem 
von der Gruppe besuchten Betrieb gehen die Rosen in alle Welt. 
Trotz aller vorhergegangenen Eindrücke freuten sich alle auf Kaffee und 
Kuchen. „In einem vier Sterne Hotel muss es ja sicher erste Wahl sein“, 
so die Erwartung. Der Spaziergang im hoteleigenen Garten mit Teich 
war erste Wahl. Beim Kaffee mit Kuchen fühlten sich einige zurück ver-
setzt nach Römkerhall bei einer Tour vor vielen Jahren. Zuerst streikte 
die Kaffeemaschine, dann hatten diejenigen den guten Kuchen, die zuerst 
bedient wurden. Im Hotel war wohl nicht angekommen, wie viel Teilneh-
mer bei einer Fahrt der Volkswandergruppe Tarp unterwegs sind. Alle 
nahmen es mit Humor und holten ihr mitgenommenes Brot heraus. (Das 
stimmt nicht, ist nur zum Schmunzeln gesagt. Und abnehmen wollen wir 

ja auch alle). Ziemlich pünktlich um kurz nach 19 Uhr war der Bus wie-
der in Tarp. So konnte, wer wollte, noch zur konstituierenden Sitzung 
der Tarper Gemeindevertretung gehen und dem neuen Bürgermeister 
Peter Hopfstock, seinem Stellvertreter Claus Hermann Hansen, das ist 
der Vorsitzende der Volkswandergruppe und Franz Pahrmann auch zum 
Stellvertreter gratulieren. Jetzt sind alle gespannt, was sich die Cmoks als 
nächstes einfallen lassen. „Diesmal war es super was ihr organisiert habt“, 
das die einhellige Meinung der Teilnehmer.
P.M.

Foto: Die Teilnehmer auf der Brücke im Parkhotel.       

Tarp bewegt sich!
Der Wanderverein bietet am Samstag, 12. August 2023 wieder eine geführte Radtour an.

Lasst Euch überraschen:  Fahrt in’s Blaue – ca. 30 km
Bei einer gemütlichen Raststelle bieten wir Kaffee und Kuchen an.
Wer möchte, darf auch ein Erfrischungsbad in einem Badesee machen 
(Dusche und WC-Anlage sind dort vorhanden).
Datum:               Samstag 12. August 2023
Start:              13:00 Uhr ab Parkplatz Amtsverwaltung Tornschauer Str. 3-5
Rückkehr:            zwischen 17:00 und 18:00 Uhr

Kostenanteil:      5 € für Picknick mit Kaffee und Kuchen
                              (Bezahlung am Startpunkt).
Teilnehmer:        max. 25 begeisterte Radfahrer
Anmeldung:        bis 10. August 2023 telefonisch bei Claus-H. Hansen
                              Tel. 04638-8311, WhatsApp an 0171-5306159 oder
                              Mail an: ch@hansen-agentur.de

Die Bücherei Tarp hat neue Medien		
August 2023

Romane:
Riley, Lucinda: Atlas - Die Geschichte von Pa Salt. 
(Die sieben Schwestern, 8. Band)
Arenz, Ewald: Die Liebe an miesen Tagen. (Liebe)
Bohne, Elfie: Und nur der Dannebrog sah zu. (Krimi)
Jepsen, Jan: Der Bojenmann. (Krimi)

Medien:
Dungeons & Dragons. (DVD)
Die Suche nach Atlantis – Dagobert Duck. (Tonie)
Lüftner, Kai: Furzipups. (Tonie)
PJ Masks – Zeit ein Held zu sein. (Tonie)

Sachbücher:
Frey, Hannah: Seelenfutter zuckerfrei.
Lachenmann, B.: Nordfriesland – Radeln für die Seele.
Das neue LEGO Ideen Buch.
Collins, Sophie: Samenwunder.
City Trip Antwerpen, Brügge, Gent.
McBrien, Tom: Minecraft Erfindungen.

Kinder- und Jugendbücher:
Asterix Im Reich der Mitte (Comic)
Bender: Die drei !!! Krimi, Krabben und ganz viel Nordsee.
Denise, Christopher: Die kleine Rittereule. (Bilderbuch)
Ruhe, Anna: Ozeanis – Mit Karacho in die Tiefe. (ab 6 J.)

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter https://buecherei-tarp.de, 
die neuen Medien finden Sie dort unter Büchereikatalog 
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291, 
Email: info@buecherei-tarp.de

Treeneschipper laden zur „Offenen Chorprobe“ ein
Urlaubsgefühle und Fernweh am 17. August

In jedem geraden Monat lädt der Shantychor Tarp e.V. „De Treeneschip-
per“ zur Offenen Chorprobe ein. Freunde, Fans, Förderer und Interes-
sierte sind herzlich willkommen, um in entspannter Atmosphäre einen 
fröhlichen Probenabend zu genießen. Im August geht es passend zur Ur-
laubszeit um Fernweh und fremde Länder. Das beliebte Wunschkonzert 
findet wieder im zweiten Teil der Probe statt.

Lasst euch entführen auf Segelschiffe, die die Weltmeere befuhren, und 
hört von Menschen, die von der Seefahrt oder auch von ihrer Heimat 
schwärmen. Wir treffen uns am Donnerstag, 17. August 2023, um 19 Uhr 
im Wiesengrund. Alle sind herzlich willkommen!
 
​​​​​​​​Claudia Balzer, Chorleiterin
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Über 600 Mitglieder in Tarp/Jerrishoe

Eine  kleine Schallgrenze ist jetzt überschrit-
ten. Wir haben über 600 Mitglieder, und es 
melden sich ständig weitere Interessenten. 

Man sieht also, dass man eine starke Gemeinschaft benötigt. Wir versu-
chen ständig bei Problemen und Nöten zu helfen. Auch bieten wir regel-
mäßige kleine Unternehmungen und Fahrten an. 
Für diese schöne und dankbare Aufgabe benötigen wir weiterhin Mitglie-
der, die sich bereit erklären sich zu engagieren. Denn alters- und gesund-
heitlich bedingt mussten leider einige Vorstandsmitglieder ausscheiden, 
bzw. kürzer treten. Da wir im März 2024 wieder Wahlen haben, würden 
wir uns über weitere freiwillige ehrenamtliche Mitarbeiter freuen. Glück-
liche Augen und viel Freude winken als tollen Lohn.
Bitte meldet Euch bei unseren Ansprechpartnern.

Unsere Termine für August sind

Spiele Nachmittag	 Montag  07.08.  um  14:30 Uhr
			   Montag  21.08.  um  14:30 Uhr

Weitere Planung:
Halbtagsfahrt zum Weihnachtshaus in Husum am 29.11.2023   
Preis 39,90 €

Hier werden wir uns zeitgerecht mit weiteren Informationen melden.

Anmeldungen bitte bei	
Chr. Tramm    Tel:  04638-899508
A. Schümann  Tel: 04638-8997545

Für den Vorstand	

Zusatz:
Der  Kreisverband  Schleswig- Flensburg bietet für die Mitglieder eine 5 
Tagesfahrt ins schöne  Sauerland an.
Es geht am 16.10.2023 nach Brilon. Von da aus werden Besichtigungs-
fahrten nach Willingen, Soest usw. durchgeführt. Auch eine 3-Seen-
Rundfahrt ist im Programm angedacht.
 Hierfür liegen die Kosten bei 559,00€ pro Person, EZ-Zuschlag 138,00€.
Im Preis enthalten sind die Fahrten, 4x Übernachtung, 4x Frühstück, und 
4x Abendessen. Das Hotel bietet neben Schwimmbadnutzung auch ggf. 
Kegelmöglichkeit.
Bei Interesse bekommen Sie gerne genauere Auskünfte bei unseren An-
sprechpartnern.

Judo im ADS-Kindergarten „Wanderuper Str.“
Schon viele Jahre pflegen wir die Zusammenarbeit mit dem TSV in Tarp. 
Neben dem regelmäßigen Besuch des Turnkindergartens für unsere Ma-
xis und dem Koordi-Sport für unsere jüngeren Kinder, bekamen wir nun 
die Möglichkeit an zwei Judoschnuppertagen teilzunehmen.
Super Idee, wir sind mit dabei!
Schnell wurde Kontakt zu Jan Okur aufgenommen, ein paar E-Mails ge-
schrieben, und dann ging es los.
Am Montag, dem 26.Juni und am Dienstag, dem 27.Juni starteten 13 Kin-
der im Alter von 4-5 Jahren mit einer gut gefüllten Picknicktasche zur 
Treenehalle 3. Dort erwartete uns bereits Jan. Nach einer kurzen Erklä-

rung der Judo Werte ging es auch schon los.
Wir trainierten Falltechniken, stärkten unser Gleichgewicht und unsere 
Koordination, und in Partnerübungen lernten wir die Begrüßung und 
beim Halten das Stopp-Signal kennen.
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und erlebten zwei tolle Vor-
mittage. Zum krönenden Abschluss erhielten die Kinder eine Urkunde.
Wir bedanken uns bei Jan für den Einblick in den Sport Judo und freuen 
uns jetzt schon auf eine zweite Judo-Runde.
Klara Haß/Britta Schönk
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Führungen durch den Arnkiel-Park

Am Samstag, 26. August um 10.30 Uhr, bietet der Förderkreis Arnkiel-
Park eine fachkundige Führung über das jungsteinzeitliche Gräberfeld 

in Oeversee - Munkwolstrup an. Erleben Sie das größte rekonstruierte 
Großsteingrab in Nordeuropa. Die Führung ist kostenlos. Um eine Spen-
de wird gebeten.

Treffpunkt: Arnkielpark, Munkwolstruper Weg, 24988 Oeversee

Unabhängig von diesen Terminen können Gruppenführungen jederzeit 
angemeldet werden bei: 
Dr. Bernd Zich          0461-57527     Katja Ketelsen     04602-957857
Heinrich Forsmann   0461-979026   Dr. Hayo Haupt   04638-391

GEMEINDE OEVERSEE

Wir feiern den Sommer 

Am 23.06.2023 haben wir in unserem Kindergarten gemeinsam mit den 
Kindern und deren Familien ein Sommerfest gefeiert. Gestartet sind wir 
mit einem gemeinsamen Singkreis auf dem Schulhof. Dort haben wir alle 
herzlich begrüßt und gemeinsam gesungen. Beim Körpertanz konnten 
alle mitmachen. Den Kindern fiel es sehr leicht ihre Körperteile singend 
zu zeigen, während bei den Eltern doch hin und wieder einige Koordi-
nationsprobleme auftraten…Stolz präsentierten einige Kinder aus dem 
Kindergarten ihren Bändertanz. Diesen haben die Kinder Tage zuvor 
eingeübt. Danach sind alle gemeinsam auf den Kindergartenspielplatz 
gegangen. Dort waren schon verschiedene Spiele wie Dosenwerfen, En-
tenangeln, Sackhüpfen, Gummistiefelzielwurf, Wasserschießen und Was-
sertransportspiele aufgebaut.
Mit zahlreichen Spielen haben die Kinder und Familienmitglieder den 
Nachmittag in vollen Zügen genossen. Die ein oder andere Wasser-
schlacht durfte natürlich nicht fehlen. Dabei sind nicht nur die Kinder 
nass geworden.

Mit leckerer Grillwurst und Brötchen konnten sich alle etwas stärken. Zur 
Abkühlung des warmen Nachmittags gab es leckeres Vanilleeis mit ver-
schiedenen Streuseln. Erfrischende Himbeerlimonade konnten sich alle 
am Limonadenstand holen.
Für die Schlaufüchse steht nun bald das nächste Fest vor der Tür. Am 
13.07.2023 werden alle Maxis aus dem Kindergarten verabschiedet. 
Auch dies wird noch mal ordentlich gefeiert. Bis dahin finden noch ver-
schiedene Aktionstage in der KiTa statt. So durften an einigen Tagen die 
Schlaufüchse in die Rolle der Erzieher schlüpfen. Des Weiteren fand am 
05.07.2023 der Schulranzen Tag statt. Dort haben alle Vorschulkinder 
stolz ihren Schulranzen gezeigt. Alle Schlaufüchse sind schon aufgeregt, 
gespannt und freuen sich auf die noch kommende Zeit.
Wir wünschen allen Schlaufüchsen nach den Ferien viel Spaß und Freude 
in der Schule.
Ebenfalls wünschen wir allen Kindern und Familien schöne und erhol-
same Ferien.

Klasse 4a der Grundschule Oeversee 
begeistert mit rasanter Geister-Komödie
Am Ende gab es stehende Ovationen. Die Kinder der Klasse 4a, die ich 
noch als Erstklässler begleitet habe, haben das Publikum mit ihrer Be-
geisterung angesteckt. Kathrin Kurowski hatte das „Geheimnis der Geis-
tervilla“ von Claudia Kumpf geschickt ausgewählt und mit großem Enga-
gement inszeniert und einstudiert. Mit viel Fleiß haben alle ihre Rollen 
gelernt, so dass sie sie souverän vor dem Publikum vortragen konnten. 
Man merkte den Kindern die Freude beim Spielen des Stückes an. Die 
Dialoge spiegelten  alltägliche Situationen zwischen Eltern und Kin-
dern, beziehungsweise zwischen Schulkindern, und waren teils witzig, 
teils frech und manchmal auch tiefgründig.  In der Geschichte wurden 
die Kinder zu Detektiven, die herausfinden wollten, warum es in der neu 
bezogenen Villa spukt.  Unter der Parole: „Vertreibt die Geister“ , stell-
ten sie ihre Ermittlungen an, ließen  sich dabei aber zunächst in die Irre 
leiten, und brachten auch die Zuschauer auf eine falsche Fährte. Als sie 
am Ende auf die richtige Lösung kamen, war dieses auch für das Publi-
kum überraschend. Nicht wie zunächst vermutet, spukte der Sohn der 
Familie, sondern die Eltern aus Kummer darüber, dass sich die Tochter 
das Haus unrechtmäßig angeeignet hatte.  Mit einem Trick schafften  es 
die Kinder, dass die rechtmäßige Erbin das Haus erhielt, die Geister zu 
vertreiben, und auch für die Familie ein glückliches Ende zu erwirken, 
denn sie durften mit der neuen Besitzerin weiter in der Villa wohnen. Es 

war ein kurzweiliges, originelles Theaterstück, das mit der übertriebenen 
Darstellung einzelner Personen, unheimlicher Geräusche, den Kostümen 
und gemalten Plakaten besondere Glanzpunkte setzen konnte. Ein großes 
Dankeschön an alle Akteure für die gelungene Vorstellung! 
Kerstin Grießmann-Schalnus
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Zur Hallig Südfall

Für viele Mitglieder des Kameradschaftbundes der Ehrenabteilung der 
FFW Oeversee, die an der Fahrt zu Hallig Südfall teilgenommen hatten, 
war diese Halbtagesreise nicht nur ein großes Erlebnis, sondern auch eine 
Premiere der besonderen Art. „Mittlerweile bin ich 85 Jahre alt und bin 
heute zum ersten Mal auf einem Pferdewagen durch den Nationalpark 
Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer zur Hallig Südfall gefahren. Für 
mich eine Premiere“, so eine Mitreisende.
Die Hallig Südfall liegt im holsteinischen Wattenmeer zwischen der Hal-
lig Pellworm und der Halbinsel Nordstrand und ist von beiden etwa 7 
Kilometer entfernt. Mit einer Größe von 56 ha zählt sie zu den kleinsten 
Halligen. Sie wird von einem Pächterehepaar bewohnt und bewirtschaf-
tet. Da die Hallig ein streng geschütztes Naturschutzgebiet ist, ist ihr Be-
treten streng verboten. Die Hallig kann nur mit autorisierten Wattführern 

oder per Kutsche erreicht werden. Die Führungen müssen durch das Na-
tionalparkamt genehmigt werden.
Nachdem auf Südfall durch das Pächterehepaar für das leibliche Wohl 
gesorgt war, berichtete Gunda Erichsen, Pächterin auf Südfall, in einem 
spannenden Vortrag über ihr Leben auf der Hallig, die nur in den Som-
mermonaten von März bis November bewohnt ist. Die Gezeiten gaben 
auch an diesem Tag die Aufenthaltsdauer vor und bestimmten den Zeit-
punkt der Rückkehr nach Westen auf Nordstrand, dem Ausgangspunkt 
der Reise.
K.B.

Foto:  
Mit der Pferdekutsche von Westen zur Hallig Südfall                                                
Am Ziel, Südfall ist erreicht                                                                                                                                                                                                                
Fotos: K.B.

Gruß aus der Steinzeit
Am 4.07.2023 übergab der Förderkreis Arnkiel-Park e.V. an der Barderu-
per Straße der Gemeinde Oeversee, vertreten durch den Bürgermeister 
Ralf Bölck, eine vom Verein gesponserte Info-Tafel. Anlass war die Er-
richtung der Grundstückseinfassung des örtlichen Bauherren Tim Ros-
sen (TRMbau), für die er zahlreiche Findlinge eines ehemaligen Groß-
steingrabes verwendet hatte.
In Vorwege ihrer Errichtung wurde jedoch eine amtliche Untersuchung 
des Baugrundes durch das Archäologische Landesamtes ALSH nötig. 
Denn an Ort und Stelle war alten Kartierungen zufolge um 1900 ein 
Großsteingrab zerstört worden. Im Rahmen der Tafel-Übergabe nahm 
der 1. Vorsitzende des Förderkreises, Dr. Bernd Zich, Bezug auf das gute 
Einvernehmen aller Beteiligten: Dadurch, dass Bauherr und Landesamt 
eng kooperierten, wurde nicht nur das Bauvorhaben zielführend voran-
gebracht, sondern auch ein beeindruckendes wissenschaftliches Ergebnis 
erzielt. Der verantwortliche Archäologie R. Klooß M.A. berichtete für 
die Anwesenden, dass es ihm gelungen war, den vollständigen Grundriss 
eines Großsteingrabes aus der Jungsteinzeit um 3.300 v. Chr. zu doku-
mentieren und einige Funde – Keramikscherben und Bernsteinperlen – 
zu bergen. Offensichtlich hatte die Anlage zwei für Bestattungen genutz-
te Steinkammern (sog. Ganggräber). Deren durchschnittlich 2 Tonnen 
schwere Steine waren bei der Zerstörungsaktion vor über 120 Jahren auf 
die Seite gekippt worden, um künftig bei Feldarbeiten nicht mehr zu stö-
ren. Diese noch vor Ort angetroffenen Findlinge wurden nunmehr zum 
Bau der Grundstückseinfassung genutzt, die sich damit als gelungenes 
Recycling-Produkt eines über 5000 Jahren alten Bauwerks entpuppt.
Diese gewiss nicht alltägliche lokale Geschichte führte zu der Sponsering-
Idee, der Öffentlichkeit hierüber zu berichten. Erfahrener Partner für 
diesen „Gruß aus der Steinzeit“ – so die Überschrift der Info-Tafel – war 

der Förderkreis Arnkiel-Park, der sich seit über 20 Jahren als Verantwort-
licher für die Megalith-Anlage in Munkwolstrup erweist.   
Als Abschluss der kleinen Veranstaltung übergab Dr. Zich Bürgermeis-
ter Bölck das Buch zur Archäologischen Landesaufnahme des Altkrei-
ses Flensburg (J. Röschmann 1963), damit es zukünftig in der Gemeinde 
Oeversee einen würdigen Platz findet.
K.B.

Foto: Das Foto zeigt von links nach rechts den Archäologen Ringo Klooß, 
Bürgermeister Ralf Bölck, den Vorsitzenden des Förderkreis Arnkiel-Park 
e.V. Dr. Bernd Zich und den Bauunternehmer Tim Rossen. In der Mitte die 
Info-Tafel.
Foto: K.B.

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 
Goldenen Hochzeit bedanken wir uns recht herzlich.

Auch für die vielen Überraschungen und Darbietungen.
Wir haben uns sehr darüber gefreut. Der Tag bleibt uns

unvergessen und in sehr schöner Erinnerung.

Irmgard und Arnold Hensen
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2. Jubiläumskaffee der Gemeinde Oeversee
Im Mai berichteten wir vom ersten Jubiläumskaffee der Jubilare in Oever-
see. Drei Monate später galt es wieder 25 Personen und Paaren zu gratu-
lieren. Schön, dass es so viele Senioren in der Gemeinde gibt. Zu ehren 
gab es den 8o. / 85. / 90. und sogar einen 100. Geburtstag. Außerdem eine 
Goldene und eine Eiserne Hochzeit.
Der Bürgermeister Ralf Bölck begrüßte die 15 Anwesenden und sprach 
jedem seine persönlichen Glückwünsche aus. Er gab einen Überblick 
über die Planungen in der Gemeinde für die nächsten fünf Jahre. Nach 
der Wahl ist die Gemeindevertretung gut aufgestellt und die Ausschüsse 
gut besetzt, so, dass alle zufrieden sind. Die Gemeinde wurde vertreten 
durch R. Bölck, H. Gülich, P. Löw und neu dabei als Seniorenvertreter, 
Fred Schendera, der für den ausscheidenden U. Ketelsen aufrückte. Ein 
unterhaltsamer Nachmittag im Bilschau Krug, bei hausgemachter Erd-
beertorte, ließ alle zufrieden sein.
C.D.                   Foto: P.Löw

OV Oeversee
Vorschau August
Keine Veranstaltungen

Vorschau September
Do. 07. September, Ganztagesfahrt, Sylt, 
07.15 NahKauf, 07.20 Schule, 07.25 Marktplatz,
07.30 Bürohaus Jarplund

Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig Flensburg, Jägerweg 16, 24941 Flensburg
Tel.: 04 61-22 82 7 Fax: 04 61-22 63 0

Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag – Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 
Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig-Flensburg, Stadtweg 49, 24837 Schleswig
Tel.: 0 46 21-48 12 300 Fax: 0 46 21-48 12 310
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefon- und Sprechzeiten
Montag & Dienstag: 08:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:30 bis 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 bis 13:00 Uhr und 14: bis 17:00 Uhr, Freitag: 08:30 bis 
12:00 Uhr

Esperstoft hieß das Ziel
Der SoVD Ortsverband Oeversee hatte seine 
über achtzigjährigen Mitglieder traditionell 
zur Tour „80 Plus“ eingeladen. Dahinter ver-

birgt sich ein Halbtagesausflug mit einen Ziel in der näheren Umgebung. 
Wichtig ist dabei auch die Route, die auf wenig befahrenen Straßen zum 
Ziel führen soll. Voraussetzung am Ziel ist jedoch die Möglichkeit sich in 
einem Café, einer Gastwirtschaft, einem Vereinsheim, an einem Kuchen-
buffet mit Kaffee satt zu erfreuen. All dies bot das Ziel in Esperstoft.
Für die eingeladenen Mitglieder galt an diesem Nachmittag: An- und Ab-
reise, Kaffee satt und Küchenbuffet inklusive.
Bevor er alle Mitreisenden an das Kuchenbüffet bat, freute sich Bernd 
Rabe, Vorsitzende des Ortsverbandes, „über den großen Zuspruch, den 
„80 Plus“ im Ortsverband erfährt. Die heutigen Zahlen belegen dies“.
Neben dem Genuss, den die frisch zubereiteten Torten und der Kaffee 
bot, wurde der Nachmittag auch für lange und ausgiebige Gespräche ge-
nutzt. 
Bernd Rabe nutzte später die Verabschiedung, um noch einmal auf die 
Situation des Ortsverbandes im Zusammenhang mit den Neuwahlen des 

Vorstandes im nächsten Jahr hinzuweisen. „Noch haben wir keine Kandi-
daten, suchen sie mit uns“. 
K.B.
Foto: Der Vorsitzende des SoVD Ortsverbandes Oeversee, Bernd Rabe, (r. 
stehend) verabschiedet „80 Plus“.
K.B.

Der Sommerhimmel bekommt Konkurrenz
…durch ein strahlendes Blau hinter Notenständern

Das Blasorchester Uggelharde hat sich neu eingekleidet. 
Wie in den letzten Jahren erhielt das Blasorchester eine Anfrage zum 
Sommerfest der freiwilligen Feuerwehr in Oeversee, zu dem wir immer 
wieder gerne aufspielen. Pünktlich zum Fest traf auch die Lieferung unse-
rer neuen Hemden ein und diese kamen natürlich zur ersten Gelegenheit 
zum Einsatz.
Mit dem strahlenden Blau und frischem Schwung wurde das Konzert ge-
spielt, zu dem wir uns – nicht nur, aber auch wegen der neuen Bekleidung 
– bereits über positive Kommentare freuen durften. 
Gern spielen wir auch bei Ihnen oder freuen uns, wenn Sie bei uns mit-
spielen wollen.

Bei Interesse rufen Sie mich an. 
Margarete Neuhaus (1. Vorsitzende), 04603 964432
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3. Oeverseer Seifenkistenrennen
Volle Fahrt ins nächste Rennen

Nachwuchsrennfahrer aufgepasst! Am 
8.10.2023 geht der “Große Preis von Oe-

versee” in die dritte Runde. Denn das 
3. Oeverseer Seifenkistenrennen geht 
an den Start.
Beliebtes Event mit Spaß und Wett-
kampf
Bereits in den vergangenen zwei 
Jahren waren die Seifenkistenrennen 

große Erfolge, lockten Rennfahrer 
und Besucher ins Treenetal. Auch die-

sen Oktober geht es für Groß und Klein 
auf gewohnter Strecke wieder ab in aufge-

motzten Bobbycars und selbstgebauten Seifen-
kisten. Denn das Rennen ist bereits zur kleinen Tradition in Oeversee 
geworden.
Spannende Wettbewerbe auch beim 3. Rennen
Neben den Rennklassen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind 
dieses Jahr zwei ganz besondere Wettbewerbe geplant. So können erst-
mals zweier Teams in Doppelsitzern antreten. Dabei kann eine Seifen-
kiste von gleich zwei Fahrern auf die Piste gebracht werden.
Und besonders der Firmen- und Teamwettbewerb verspricht wieder 
spannend zu werden. Schnappt euch eure Kollegen, sammelt Ideen und 
nutzt das Rennen zum Teambuilding und als Möglichkeit regional für 
Aufsehen zu sorgen!
7 Rennklassen für Groß und Klein
In diesem Jahr wird in ganzen 7 Gruppen gestartet: die “Bobby-Car-
Youngster“ (3-4 Jahre), die “Drift Kids” (5-10 Jahre), die “Teenie-Starter 
(11-14 Jahre), die “Tik Toker” (15-18 Jahre), “Oldie but Goldie” (ab 18 
Jahre) und der schon erwähnte “Firmen-/Team-Cup” sowie die “Doppel-
sitzer”. Die Regeln sind einfach und verständlich: Die jüngste Startklasse 
fährt ausschließlich mit Bobbycars (Tuning ist erlaubt), alle anderen Kis-
ten der übrigen Rennklassen müssen mindestens 3 Räder haben, maxi-
mal 1 Meter breit und 2 Meter lang sein. Motoren oder andere Antriebe 
(z.B. Tretantrieb) oder zusätzliche Beschwerung des Fahrzeugs sind nicht 
erlaubt. Die Kisten müssen Einsitzer sein (abgesehen von der Doppelsit-
zer-Rennklasse) und dürfen maximal von zwei Fahrern gefahren werden. 
Und natürlich besteht in allen Klassen Helmpflicht.
Schnell sein und Startplatz sichern
Durch die Power von zahlreichen Sponsoren wird es auch in diesem Jahr 
große Preise in jeder Rennklasse zu gewinnen geben. Von beträchtlichen 

Gutscheinen, bis hin zu Sachpreisen wie einer Nintendo Switch oder 
Rennfahrzeugen für die Kids, sind Top-Prämien dabei. Und selbstver-
ständlich wird auch für das leibliche Wohl von Fahrern und Besuchern 
gesorgt.
Der Vorverkauf der Startnummern läuft ab dem 01. September. Anmel-
dungen nimmt Susann Saatze in ihrem Salon SuSaa Haarige Sachen in 
Oeversee entgegen. Telefon: 04630/9388898. Startgebühr 5€ pro Renn-
fahrer/15€ pro Firma.

Frühjahrsmarkt auf Stockseehof und 
andere Unternehmungen

Am Freitag, den 09.06.2023 machten sich die Landfrauen aus 
Sankelmark schon morgens mit dem Bus auf den Weg nach 
Stocksee in der Holsteinischen Schweiz. Auf dem Gelände vom 
Gut Stockseehof hatten sich ca. 200 Aussteller aus dem In- und 

Ausland zu der Veranstaltung „Park & Garden“ eingefunden. Geboten 
wurde so ziemlich alles, was im Entferntesten mit Haus, Garten, Terrasse 
oder Balkon zu tun hatte. Gezeigt wurden Pflanzen, Gartenmöbel und Ac-
cessoires, allerhand Dekoratives, Gartengeräte aber auch Mode, Schmuck 
und Leckereien. An vielen Ständen war das Probieren erwünscht. Ge-
würzmischungen, sonnenverwöhnte eingelegte Tomaten, riesige Zitro-
nen aufgeschnitten mit Zwiebeln und Zucker oder mit Öl und Salz an-
gerichtet ließen die Besucher neugierig werden. Wir hatten einen sehr 
schönen sonnigen Tag für unseren Ausflug erwischt und nutzten gerne 
das Angebot von Gastronomie unter den alten Bäumen. Individuell er-
kundeten wir den Markt und das Gelände. In einem besonderen Bereich 
waren die „Kleinen Gärten“ anzuschauen. Diese wurden von Gartenbau-
ern für einen Wettbewerb designt. Um 16 Uhr waren wir mit unserem 
überaus netten und fürsorglichen jungen Busfahrer verabredet, der uns 
dann sicher wieder nach Hause brachte.
Am 05.07.2023 besuchte eine zweite Gruppe von uns die Firma „Zwer-
genwiese“ in Silberstedt zu einer Betriebsbesichtigung mit Verköstigung 
und Gelegenheit zum Werkseinkauf (s. Foto).
Bereits Anfang Mai hatte sich eine kleine Gruppe in Fahrgemeinschaften 

auf den Weg in die Reußenköge gemacht. Dann folgte eine 4,2 km lan-
ge Wanderung bei frischem, aber sonnigen Wetter entlang der Salzwie-
sen und dem NABU.Haus. zur Hamburger Hallig. Nach ca. einer Stunde 
freuten sich die Landfrauen auf Kaffee und Kuchen im Gasthaus auf der 
Hallig.
Ingrid Fehlau

Nächste Veranstaltungen: Am 09.08.2023 bieten wir im Rahmen 
der Ferienpassaktion „Bowling“ für die Kinder der Oeverseer Schule an.
Am 23.08.2023 findet eine Besichtigung von „Hof Backensholz“ statt.

SeIfenKisTen-RenNen
3. OeverSeEr

 08.10.2023
im TreEnetal OeverSeE

Kartenvorverkauf ab dem 01.09.2023
Für Preise und weitere Infos: scanne mich!
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Sonntag
27. August
10 - 15 Uhr

DoRF
FLO

HMARKT
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Der Flohmarkt findet im
 gesamten Dorfkern von 

24988 Munkwolstrup statt.

Anmeldung für Externe:
 S. Kölln,Tel. 0176-21812885

 - keine kommerziellen Händler - 

SPIELZEUG

GRILLWURST& WAFFELN

BEKLEIDUNG

TRÖDEL

Kunst & Antik

Baby- und

Kindersachen

Freiwillige Feuerwehr Barderup

Einladung zum Grillen 
für Jedermann
Das diesjährige Grillen der Freiwilligen Feuerwehr Barde-
rup findet am 
Sonnabend, den 26. August 2023 ab 19:00 Uhr
am Gerätehaus in Barderup statt! Wie in jedem Jahr ver-
wöhnen Sie die Feuerwehrkameraden mit Grillgut und 
Getränken. Gäste sind herzlich willkommen. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, sich das Gerätehaus und das Fahr-
zeug anzuschauen.

Die Wehrführung

Ihr Immobilienprofi

im Norden.

vrbanknord-immo.de

Jonas Eissing - Immobilienmakler
Tel. 04621 5478-3128

Ich vermittle Ihre Immobilie im Norden. Schnell, 
persönlich, mit kompetentem Rundum-Service.

Was ich Ihnen anbiete:

▪ Verwalten
▪ Immobilienbewertung

▪ Verkaufen
▪ Kaufen
▪ Vermieten

Immo-JEissing_06072023_190x125mm.indd   1Immo-JEissing_06072023_190x125mm.indd   1 06.07.2023   11:55:3306.07.2023   11:55:33
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„Material und Anregungen sind willkommen“. Die CHRO-
NIKGRUPPE OEVERSEE freut sich  über jeden, der uns 
anspricht oder sich per E-Mail: GemChroOev@gmx.de oder 
Tel.: 04630376 bei uns meldet.

Als wir noch zu Fuß zur Schule gingen
Die Ferien gehen zu Ende und der große Tag kommt – die Einschulung 
steht bevor! Doch neben der Vorfreude auf neue Freunde und spannen-
den Unterricht gibt es eine Sache, über die sich viele Eltern den Kopf 
zerbrechen: Wie soll mein Kind am besten zur Schule gelangen? Soll es 
den Schulweg zu Fuß bewältigen, mit dem Fahrrad fahren oder lieber mit 
dem Elterntaxi chauffiert werden?
In den 70ern gingen noch 90% der Grundschüler zu Fuß zur Schule. Heu-
te sind es nur noch rund 37%.
Für unsere Großeltern und Urgroßeltern gab es nur die Möglichkeit zu 
Fuß zur Schule zu gehen. In Oeversee war die Schule damals noch am 
Marktplatz.
Der kleine Claus aus Frörup beschrieb seinen Schulweg vor ca. 80 Jahren 
so: „ Froh und vergnügt gehen wir jeden Morgen zur Schule. Wenn ich 
aus dem Haus trete, guck ich zuerst nach dem Wetter. Manchmal sieht 
es recht trübselig aus. Dann stürmt und regnet es. So muss ich erst mal 
den Mantel anziehen. Unser Haus liegt windgeschützt im Treenetal. Je nä-
her ich der Friedenseiche komme, um so heftiger weht der Wind. Gleich 
rechts liegt das schönste und größte Bauernhaus in unserem Dorf. Hier 
hält auch immer der Omnibus. Ein kleines Stück weiter hören wir bei der 
Mühle die Treene rauschen. Links liegt die Schmiede, auch hier ist das 
Feuer schon im Gange.
Gleich hinter der Gastwirtschaft sind wir auf Oeverseer Grund und Bo-
den. Große, kahle Bäume säumen den Weg nach Oeversee. Manchmal 
hoppelt auch ein Hase über den Weg. Nun nähern wir uns dem Nach-
bardorf. Am Eingang liegt das langgestreckte Pastorat. Jetzt kommen 
wir über eine kleine, niedrige Brücke, unter der das Wasser gluckst und 
rauscht. Jetzt kommt unser Schulhaus in Sicht, dort begrüßen wir die Ka-
meraden.“
Ein anderes Kind schreibt über seinen Schulweg folgendes: „Unverdros-
sen ging es täglich auf Schusters Rappen zur dreiklassigen Volksschule in 
Oeversee, zweimal wöchentlich auch nachmittags. Dies hat uns nicht im 
Geringsten angefochten. Wir Knaben liefen bis in den Herbst hinein bar-
fuß und die Mädchen auf Klotzen ( Holzpantoffeln ).  

Der kleine Gerhard beschreibt seinen Schulweg so: „Zur Schule gingen 
wir alle zu Fuß, auch bei Wind und Wetter, was mich daran gewöhnen 
ließ, längere Wegstrecken ohne Widerwillen zu Fuß zu gehen. Als wich-
tigstes Lernmittel galt eine Schiefertafel, auf der Vorderseite liniert, die 
Rückseite kariert. Am Seitenrand waren durch ein Loch zwei Bindfäden 
gezogen, an einer hing ein Schwamm, der immer feucht zu sein hatte, 
wenn man die Schule betrat und an dem anderen war ein trockener Lap-
pen befestigt. Von Wichtigkeit war auch, stets einen angespitzten Griffel 
vorzeigen zu können. Wegen „Erscheinen zum Unterricht mit einem tro-
ckenen Schwamm“ bekam ich wiederholt einen Tadel.
Auf dem Schulweg wurden so allerlei Dummheiten getrieben und nicht 
immer solche der harmlosen Art. Ich weiß noch, wie in dem strengen  
Winter 1940/41 bei extremen Frost ein Schulmädchen von dem eisernen 
Geländer der Treenebrücke in Oeversee Raureif ablecken wollte und ihr 
sofort die Zunge daran festgefroren war. Sie erlitt sehr schwere Verlet-
zungen“.
Heute gibt es verschiedene Möglichkeiten für den Schulweg – zu Fuß 
gehen, mit dem Fahrrad fahren, mit dem Elterntaxi chauffiert werden 
oder mit dem Schulbus fahren. Jede Variante hat ihre Vor- und Nach-
teile. Wichtig ist bei allen Varianten vor allem die Sicherheit der Kinder 
im Blick zu behalten sowie deren Selbstständigkeit zu fördern und ihnen 
das Gefühl von Freiheit und Unabhängigkeit mit auf den Weg zu geben.

Foto:  Erster Schultag 1934 in Oeversee
Quelle: Chronik Oeversee

Veranstaltungskalender Gemeinde Oeversee August 2023
Fahrbücherei, 22. August 2023
Schulweg 9, Schule und Kindergarten		  09:15 – 10:00 Uhr 
Barderup / Barderup-Ost			   10:10 – 10:25 Uhr	
Barderup / Am Dorfplatz 4, Feuerwehr		  10:30 – 11:00 Uhr
Barderup / Westerreihe 13			   14:20 – 14:50 Uhr
Großsolter Weg 2, Kindergarten		  15:05 - 15:20 Uhr 
Bilschau / Am Krug 4 - 6			   15:35 – 16:15 Uhr 
Munkwolstrup / Am Dorfteich 3		  16:25 – 16:45 Uhr 
Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselweg       		 16:55 – 17:25 Uhr
                                                        
Mi. 02.08.      
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
                                                
Do. 03.08.    
Blasorchester Uggelharde:
Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr, Schule Oeversee

Di. 08.08.     
Ulla Johannsen/ Ulla Thomsen:  
Kartenspielen am Nachmittag, Bilschau-Krug, 14:30 Uhr

Mi. 09.08.  	
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: 
Atemschutzdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr

Do.10.08.     
Blasorchester Uggelharde: 
Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr, Schule Oeversee
 
Mo. 14.08.    
FFW- Munkwolstrup: Dienstabend Gerätehaus, 19:30 Uhr
                                                           

Mi. 16.08.      
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Maschinistendienst ,Gerätehaus 19:30 Uhr

Do.17.08.     
Blasorchester Uggelharde: 
Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr Schule Oeversee	                                                                                                

Di. 22.08. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, 18.30 Uhr, Gemeindehaus
                                                                                                                                                     
Mi.23.08.     
Landfrauen Sankelmark:  
Betriebsbesichtung Backensholzer Hof  Oster-Ohrstedt  13:00 Uhr

Do. 24.08.     
Blasorchester Uggelharde: 
Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr Schule Oeversee	         
  
Sa. 26.08.     
Fielmann Eulencup, Eekboomhalle, HSG Tarp/Wanderup, ganztägig                
                                                 
So. 27.08.     
Fielmann Eulencup,  Eekboomhalle, HSG Tarp/Wanderup, ganztägig                                                                 
 
Di. 29.08. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, 18.30 Uhr, Gemeindehaus
                                                                                                                                            
Do. 31.08.    
Blasorchester Uggelharde: 
Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr Schule Oeversee
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Sanierung des Freibades Sieverstedt
Aufruf des Freundeskreises Freibad Sieverstedt

Liebe Freund*innen des Freibades Sieverstedt,
die Sommerferien nahen und viele fragen sich und uns inzwischen: Wird 
es eine Badesaison im Freibad Sieverstedt geben?! Die kurze Antwort da-
rauf muss lauten: Nein.

Eine Vielzahl von Gründen zwingt uns, die Badesaison 2023 
im Freibad Sieverstedt abzusagen.

Folgende wollen wir nennen:
Es kann kaum jemandem entgangen sein, dass das Bad seit Oktober 2022 
umfassend (!) saniert wird – ehrenamtlich. Ehrenamtlich bedeutet, dass 
keine 40 Stunden pro Woche durchgearbeitet wird. Es bedeutet vielmehr, 
dass unser Technik-Team und unermüdliche Mitglieder und Freunde des 
Freibades neben ihrer Erwerbstätigkeit, in der Freizeit und am Wochen-
ende tätig sind und die Sanierung vorantreiben.
Arbeiten planen, Arbeiten einteilen, Umsetzen der anstehenden Auf-
gaben, Beschaffen von Material – alles findet am Abend, im Urlaub, am 
Wochenende statt. Es ist großes ehrenamtliches Engagement, wenn der 
eigene Garten oder gar die Familie für das Erreichen eines gemeinsamen 
Zieles vernachlässigt wird.
Die Bauinfogruppe verzeichnet aktuell 63 Mitglieder – jede Woche am 
Sonnabend können wir etwa 20 begrüßen. Wir kennen uns inzwischen 
recht gut, heißt: wir freuen uns auch über neue Gesichter! Wir könnten 
immer wieder deutlich mehr Helfer*innen brauchen, für spezielle Arbei-
ten funktioniert meist nur die direkte Ansprache.
Wenn du dir denkst: „was kann ich da schon tun?“, dann sei dir gesagt: 
jede Menge! Es gibt immer was zu tun und was du (noch) nicht kannst, 
kannst du lernen! Komm vorbei!
Wenn du dir denkst: „jetzt brauch ich auch nicht mehr anfangen…“, dann 
sei dir gesagt: nicht so viel denken, einfach mal machen! Komm vorbei!
Wenn du dir denkst: „läuft doch super – ob ich nun dabei bin oder 
nicht…“, dann sei dir gesagt: ja, es läuft gut, könnte mit deiner Hilfe aber 
noch besser laufen! Komm vorbei!
Wenn du dir denkst: „und wann kümmere ich mich um mich/ meinen 
Garten/ meine Angelegenheiten?!“, dann sei dir gesagt: ist das so un-
aufschiebbar notwendig, dass du nicht 2-3 Stunden mithelfen kannst?! 
Komm vorbei!
Wenn du dir denkst: „komm ich einmal, muss ich immer wieder…“, dann 
sei dir gesagt: wir freuen uns sehr über dein Engagement, aber du gehst 
keine Verpflichtung ein, die nicht freiwillig ist!
Und ja, es heißt Arbeit, es ist Arbeit – aber auch der Spaß kommt nicht 

zu kurz. Unsere Helfer*innen werden super verpflegt, es ist Zeit für Aus-
tausch, es ist Gelegenheit, Ideen einzubringen – es ist einfach toll, Teil 
einer sinnstiftenden Gemeinschaft zu sein! Und es geht um unser schönes 
Freibad Sieverstedt!
Ein weiterer Grund für die Absage sind noch immer Lieferverzögerun-
gen. Im Zuge der Corona-Pandemie und mit Beginn der Energiekrise gab 
es massive Preissteigerungen und vor allem Lieferengpässe. Dies wirkt 
sich in Teilen bis heute aus und betrifft auch die Sanierung des Freibades. 
Lange Lieferzeiten für notwendige Teile, die anders nicht zu beschaffen 
sind, sorgen zusätzlich dafür, dass wir eine mögliche Öffnung immer wie-
der nach hinten verschieben müssen.
Und nicht zuletzt: selbst wenn alle Arbeiten erledigt sind und die Sanie-
rung vor dem Abschluss steht, können wir nicht von jetzt auf gleich den 
Badebetrieb starten. Mindestens ein kurzer Probebetrieb muss durchge-
führt werden, um feststellen zu können: sind Nacharbeiten erforderlich?
Und vor dem Start des öffentlichen Badebetriebes muss die vorgeschrie-
bene Freigabe durch die überwachenden Stellen erfolgen. Auch das er-
fordert Zeit: Termin für die Probenentnahme, Auswertung der Proben, 
Freigabe – gut und gerne 14 Tage.
Unser Ziel ist es, noch in diesem Jahr einen Probebetrieb zu starten – 
wann das sein wird, sein kann, vermögen wir nicht auf den Tag genau zu 
sagen – wohl nicht vor Ende August.

Wir freuen uns, wenn ihr uns (weiter) unterstützt! Wir schaffen das!

Euer Vorstand FFS

Bild: Südlich des Schwimmbeckens werden das Babybecken und das Pum-
penhaus umgebaut.
Foto: Ulrike Skehr

Jubiläum des TSV Sieverstedt und des Fördervereins
In diesem Jahr finden zwei besondere Jubiläen zweier eng miteinander 
verbundenen Vereine statt. Der TSV Sieverstedt ist vor 50 Jahren und der 
Förderverein für den Sportstättenbau vor 25 Jahren gegründet worden. 
Grund genug, dieses gemeinsam zu feiern. Der Förderverein gründete 
sich im Jahre 1998 am 16. Juni. So bot sich der 17. Juni 2023 für das ge-
meinsame Jubiläumsfest an. Die Feierlichkeiten waren zweigeteilt: mor-
gens fand ein gemeinsamer Empfang im Gemeinschaftsraum statt und 
abends verwandelte sich die Sporthalle in eine Disco.
Zu dem Empfang waren die aktiven und ehemaligen Vorstandsmitglie-
der beider Vereine, Vertreter aus der politischen Gemeinde, die Schule, 
Vertreter aus den Vereinen und Verbänden der Gemeinde Sieverstedt 
sowie aus den umliegenden Vereinen eingeladen. Nach einem kurzen Be-
grüßungsgetränk führten die beiden Vorsitzenden Marc Albertsen und 
Sönke Andresen die Anwesenden durch die Geschichte beider Vereine. 
Dies jedoch nicht im Rahmen einer „normalen“ Rede, sondern unter-
stützt durch zahlreiche alte Bilder mussten auch die Anwesenden einige 
Aufgaben erledigen und Fragen beantworten, so dass eine kurzweilige 
„Geschichtsstunde“ entstand. 

Im Rahmen des Empfangs bedankte sich der Bürgermeister für die ge-
leistete Arbeit in den vergangenen Jahren bei den aktiven und ehemaligen 
Vorstandsmitgliedern und überreichte symbolisch ein großzügiges Ge-
schenk. Für die Verwendung des Geschenks gibt es schon Ideen: so soll es 
für die enorm gewachsene Eltern-Kind-Turngruppe verwendet werden. 
Für die Entwicklung des TSV Sieverstedt ist der Bau der großen Halle 
enorm wichtig gewesen. Ohne den Förderverein wäre es nie zum Bau 
der Halle gekommen. Untrennbar mit dem Bau der Halle ist der Name 
Dierk Petersen verbunden. Für seine Arbeit als TSV-Vorstandsmitglied 
(Jugendwart, Handballobmann, 1. Vorsitzender), als Vorsitzender und 
Ideengeber im Förderverein, aber auch für seinen überregionalen Einsatz 
als Vorsitzender des Handballverbands Schleswig-Holstein wurde auf 
dem Empfang Dierk „Pitus“ Petersen die Ehrenmitgliedschaft des TSV 
Sieverstedt verliehen. 
Nach einem gemeinsamen Foto aller Anwesenden klang der Empfang 
dann bei leckeren Schnittchen und entspannten Gesprächen gemütlich 
aus. Ein besonderer Dank geht hier an das DRK, das den Empfang hel-
fend unterstützt und die Gäste mit Essen und Trinken versorgt hat.
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Hallo Leute!
„Ich bin´s. Der Jungstorch aus Sieverstedt.
 
Ich bin Mitte Mai 2023 auf dem Storchennest in der 
Sieverstedter Straße geschlüpft.
Leider als Einzelkind, obwohl ich denke, dass es 
meinen Eltern dadurch leichter gefallen ist, Futter 
für mich aufzutreiben, da es seit meinem Schlupf 
sehr wenig geregnet hat und die Natur sehr trocken 
und die Luft sehr heiß war. Sie mussten sich ja auch 
selbst versorgen, damit sie bei Kräften bleiben konnten.
 
Ich war dadurch ein paar Wochen fast den ganzen Tag über al-
lein. Boah, … war das langweilig!
Umso größer die Freude, wenn Mama oder Papa mit neuen leckeren 
Happen kamen.
Auch mussten sie mich mit Wasser versorgen. Das haben sie aus einem 
Graben ganz in Nestnähe geschöpft. Ich habe das Wasser dann aus dem 
Schnabel meiner Eltern geschlürft, den Rest bekam ich als erfrischende 
Dusche auf meinem Kopf. Das tat vielleicht gut!
Meine menschlichen „Herbergs-Eltern“ haben zusätzlich eine Tonne mit 
Wasser und ein Bassin mit frischem Fisch hingestellt, aber Mama meinte 
wohl, dass sie und Papa genug Wasser und Futter in der weiteren Umge-
bung finden, und haben diese Gaben dankend abgelehnt.
In einer Zeit danach hat es dann viel geregnet und gestürmt. Das war 
nicht witzig! Dauernd musste ich mich im nassen Nest abhocken, auf 
Sonne warten und mir dann mein Gefieder immer wieder trocknen und 
reinigen. Na, ja, … darin bin ich jetzt wenigstens ein/e Meister*in.
Meine Eltern waren fast nie gemeinsam bei mir auf dem Nest, weil sie 
ja dauernd zur Futtersuche unterwegs waren. Unsere Menschenfreunde 

dachten schon, dass einem von beiden etwas zugesto-
ßen sei (weil sie Mama und Papa schließlich nicht 
unterscheiden können), aber aufmerksame Nach-
barn haben erst gestern gesehen, dass beide gleich-
zeitig bei mir waren. Also, …keine Sorge!
Ich bin übrigens der erste Jungstorch, der seit vielen 
Jahrzehnten in Sieverstedt geschlüpft ist.

 
Meine Eltern haben mir erzählt, dass sie im letzten 

Jahr dieses schöne neue Nest entdeckt und auch 3 Wo-
chen gebrütet haben. Aber warum daraus nichts geworden 

ist, verraten sie mir und den menschlichen „Herbergs-Eltern“ 
leider nicht.
Jetzt stehen die ersten Flugbewegungs-Übungen an und ich kann schon 
ganz toll meine Flügel schwingen. Das vertreibt die Langeweile und tut 
auch gut bei dieser Wärme. Nur mit dem Klappern klappt es noch nicht 
so gut.
Über meine ersten Flugversuche und meinen Aufbruch Richtung Süden 
werde ich in der nächsten Ausgabe berichten.“
 
„Bis dahin grüßt euch der/die Jungstorch/Jungstörchin aus Sieverstedt.“
 
Andrea Authorsen

Bild: Ich werde als Jungstorch gut versorgt und schaue gern über den Nest-
rand auf die große Welt da draußen.
Foto: Andrea Authorsen
 

Am Abend fanden sich dann knapp 200 Gäste in der geschmückten Sport-
halle ein, die Lust hatten, bei sommerlichen Temperaturen das Tanzbein 
zu schwingen. Schön war, dass nicht nur die junge Generation dem Ruf 
gefolgt war, sondern alle Generationen auf dem Fest vertreten waren. Zu 
Beginn des Abends bedankte sich der 1. Vorsitzende Marc Albertsen bei 
den anwesenden Übungsleitern, die Woche für Woche ihre Zeit aufwen-
den und so den Sportverein mit Leben füllen. Susanne Paulsen wurde 
hier besonders hervorgehoben. Sie ist seit nunmehr 39 Jahren ununter-
brochen als Übungsleiterin im TSV aktiv und erhielt neben einem Blu-
menstrauß einen großen Applaus der Gäste. Diesen erhielten auch die 
Fans des sogenannten „Blauen Blocks“, die unserer 1. Männermannschaft 
bei den Heimspielen, aber auch bei Auswärtsspielen mit ihrer lautstarken 
Unterstützung enorm helfen.
Zu Musik von DJ Olaf zeigten dann die anwesenden Gäste, dass zwei Ver-
eine, die gemeinsam 75 Jahre alt geworden sind, noch nicht zum alten 
Eisen gehören. Bis morgens um 4 Uhr wurde gefeiert und getanzt und 
zahlreiche Gäste halfen auch noch bis um 6 Uhr morgens mit, Tische und 
Stühle wegzuräumen und die Halle für den sonntäglichen Sport wieder 

vorzubereiten. Das eigentliche Aufräumen ab 12 Uhr am Sonntag war so 
schon um 14 Uhr fertig und die Vorstände beider Vereine waren zwar ei-
nigermaßen kaputt, aber zufrieden, dass das Jubiläum zweier so eng ver-
bundener Vereine eine runde Sache gewesen ist.
Marc Albertsen

Bild l.: Für seine Verdienste für den TSV Sieverstedt und den Förderverein 
für den Gemeinschafts- und Sportstättenbau wird dem ehemaligem Vor-
sitzenden Dierk „Pitus“ Petersen (Mitte) vom TSV-Vorsitzenden Marc Al-
bertsen (links) und vom Vorsitzenden des Fördervereins Sönke Andresen die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen.
Foto: Frank Wriedt Andresen

Bild r.:  Nach dem Empfang stellten sich alle aktiven und ehemaligen Mit-
glieder beider Vorstände sowie aktive und ehemalige Übungsleiter und Ver-
treter der Gemeinde, Schule und der umliegenden Vereine zum Gruppen-
bild auf.
Foto: Marina Jensen

Der Horst in Stenderupau
Beim Erkunden, ob in dem zweiten Horst, der damals gleichzeitig im Jah-
re 2021 in Stenderupau an der Schleswiger Straße nahe der Bollingstedter 
Au errichtet wurde, ebenfalls Leben eingekehrt ist, teilte Bürgermeister 
Finn Petersen mit, dass dieses Nest auch in diesem Jahr nicht bewohnt 

wird. Hin und wieder landet zwar ein Storch auf dem Horst, aber das 
waren lediglich „Inspektionen“ und führten zu keinem Erfolg, berichtete 
Petra Kreutz aus der Nachbarschaft des Storchennestes.
H. F. 
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Alle Wahlen waren einstimmig
Die CDU verfügt in der neuen Gemeindevertretung über 7 Sitze: Finn 
Petersen, Carsten Steffensen, Dario Petersen, Birte Steffensen, Karsten 
Milewsky, Ove Hansen und Ulrike Andresen. Die WUBS hat 6 Sitze: Kay 
Harms, Uwe Petersen, Maren Jensen, Jan Büchel, Birgit Schröder, Kay 
Schröder.
Vorsitzender im Bauausschuss bleibt Uwe Petersen und sein Stellvertreter 
wird Ove Hansen.
Vorsitzender im Finanzausschuss bleibt Carsten Steffensen, sein Vertreter 
wird Kay Schröder.
Den Sozialausschuss leitet künftig Ulrike Andresen, ihre Stellvertreterin 
ist Birgit Schröder.
Vor der konstituierenden Sitzung trafen sich die Fraktionen von CDU 
und WUBS, um ein gemeinsames Gespräch vorzubereiten.
Schließlich trafen sich dann Finn Petersen (CDU-Vorsitzender), Birte 
Steffensen (stv. CDU-Fraktionsvorsitzende) mit Uwe Petersen (WUBS-
Vorsitzender) und Kay Harms (WUBS-Fraktionsvorsitzender), um die zu 
vergebenen Posten abzustimmen.
Nach seiner Ernennung bedankte sich Bürgermeister Finn Petersen für 
das Vertrauen und betonte, dass er weiterhin als gemeinsames Team mit 
der Gemeindevertretung zusammenarbeiten möchte. 
Auch Maren Jensen bedankte sich für das einstimmige Votum. Maren 
war bereits 7 Jahre stellvertretende Bürgermeisterin. Finn Petersen be-
dankte sich bei dem scheidenden 1. stellvertretenden Bürgermeister Uwe 

Petersen. Man habe sehr gut zusammengearbeitet und er begrüße es, dass 
Uwe weiterhin Vorsitzender im Bauausschuss bleibe und somit Kontinui-
tät vorherrsche, betonte der Bürgermeister abschließend.
H. F. 

Bild: Die neue Führung: (von links) Ove Hansen (2. stellvertretender Bür-
germeister), Maren Jensen (1. Stellvertretende Bürgermeisterin) und Finn 
Petersen (Bürgermeister)
Foto: Angelika O‘Brien

Kaffeenachmittag mit Geflüchteten
Die Gemeinde Sieverstedt setzte ihren Einsatz für ein verständnisvolles 
Zusammenleben mit den Flüchtlingen in unserem Ort fort. 
Am Freitag, dem 23. Juni, fanden sich etwa 30 Personen zu einem weite-
ren gemütlichen Beisammensein in der ATS Sieverstedt ein. Anwesend 
waren auch die Mitglieder des Sozialausschusses und die Vorsitzende des 
Sieverstedter DRK-Ortsvereins Marga Jensen.
Die neue Sozialausschussvorsitzende Ulrike Andresen begrüßte die Gäs-
te, unter ihnen auch Mitglieder des Vereins Sonnenblume aus Flensburg, 
und lud zum Kaffeetrinken in geselliger Runde ein. Dazu reichte man 
vielerlei Kuchen, von den Frauen des Sozialausschusses extra für diese 
Zusammenkunft gebacken.
Danach begab man sich bei bestem Wetter in den Garten der ATS. Wäh-
rend die Kinder Fußball spielten, lauschten die Erwachsenen einem Kon-

zert zweier ukrainischer Sängerinnen aus Flensburg. Sie sangen 19 Volks-
lieder aus allen Bereichen der Ukraine. Einige fühlen sich von den Weisen 
so inspiriert, dass sie unvermittelt anfingen zu tanzen. 
Nach dem eindrucksvollen Gesangsbeitrag bedankte sich Bürgermeister 
Finn Petersen für den unterhaltsamen schönen Nachmittag und übergab 
einen Umschlag mit einer Spende für den Flensburger Verein Sonnenblu-
me, der sich für Flüchtlinge einsetzt. Dem gemeindlichen Sozialausschuss 
dankte er für die Unterstützung und dem DRK-Ortsverein für das Flach-
geschenk zugunsten des Vereins aus Flensburg.
H. F. 

Bild: Zusammenkunft Sieverstedter Bürger mit Geflüchteten: Gruppenbild 
vor der ATS Sieverstedt 	    		        Foto: Lasse Metzger 
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Aktionswoche „Sport und Abenteuer“ an der Schule im Autal
Aufgrund der Umbauarbeiten im Sieverstedter Schwimmbad 
konnte der Autaler Triathlon in der Woche vom 12. bis 16. 
Juni nicht wie gewohnt stattfinden. Alternativ planten 
wir eine Aktionswoche „Sport und Abenteuer“ für die 
Schülerinnen und Schüler. 
Wie in jedem Jahr zeigten die Kinder an einem 
Schulvormittag im Laufen, Springen und Werfen 
ihr Können und sammelten fleißig Punkte. In einer 
Siegerehrung am Ende der Woche wurden in einer 
kleinen Feierstunde die Mädchen und Jungen mit 
der höchsten Punktzahl aus jedem Jahrgang geehrt. 
An einem weiteren Tag konnten wir Florian und Lena 
Harloff von Adventure Time gewinnen. 
Bei kooperativen Spielen in der Natur lernten die Kinder 
ihre MitschülerInnen von einer ganz neuen Seite kennen und 
stellten sich ganz besonderen Herausforderungen mit ihrem Team. 
Beim Klettern bis in 10 m Höhe, bei dem die Kinder sich gegenseitig si-
cherten und eine große Verantwortung trugen, zeigten die Kinder Team-
geist und viel Mut. Es war ein besonderes Erlebnis für alle. Alle Kinder 

und Erwachsenen danken Lena und Florian für die besonderen 
Tage! 

Im Schuljahr 2023/24 wird die Erlebnispädagogin Lena 
1x wöchentlich einen Kurs am Nachmittag im Rah-

men der Offenen Ganztagsschule anbieten. Den Jah-
reszeiten angepasste Abenteuer in der Natur werden 
Schwerpunkt ihrer Arbeit mit den Kindern sein. 
Wer mehr über Adventure Time und die Arbeit von 
Lena und Florian Harloff erfahren möchte, findet 
alle wichtigen Informationen auf der Homepage: 

www.adventure.eu oder auf den sozialen Netzwer-
ken Instagram, Facebook oder Twitter.  

Birgit Andersen

Bild: Sophia auf dem Weg nach oben. Alle Kinder stellten sich 
der besonderen Herausforderung, einige schafften es bis in die 10 m 

hohe Baumkrone!
Foto: Birgit Andersen

Der Verein „Lichtblick e.V.“ an der Schule im Autal
Der Verein „Lichtblick Flensburg e.V.“ aus Flensburg bietet in Schulen 
Präventionsprojekte an, die Kinder in Bezug auf den positiven Umgang 
mit Gefühlen, v.a. Traurigkeit, und auch im Hinblick auf Überforderung 
begleiten. Zum „Märchen der traurigen Traurigkeit“ wurde mit den Kin-
dern des 4. Jahrgangs am Vormittag des 20. und 21. Juni 2023 gearbeitet, 
viel gesprochen und reflektiert. Die Schüler*innen gestalteten Belastungs-
steine, entwickelten Hilfsideen und hörten einander zu. Sie berieten sich 
gegenseitig, arbeiteten mit Playmobilfiguren und sammelten Interaktio-
nen, die helfen. Das „Lichtblick“-Team sensibilisierte an diesem Vormit-
tag für die eigenen Gefühle, zeigte Strategien zur Bewältigung auf und 
stärkte die Kinder in ihrer Selbstwirksamkeit, Gefühlen positiv zu begeg-
nen und mit ihnen umzugehen.
Wir danken für die intensiven Vormittage und freuen uns über die ge-
lungene Zusammenarbeit!                      		             Dörte Heidbrede

Bild: Die Kinder be-
malten Steine zu ihrem 
persönlichen, traurigen 
Ereignis und stellten 
Menschen dazu, die ih-
nen Mut und Hoffnung 
in schwierigen  Zeiten 
geben. 
Foto: Birgit Andersen
 

Projekt Kiosk an der Schule im Autal
Im vergangenen Schuljahr führte der 3. Jahrgang der Schule im Autal 
anlässlich der Landtagswahl eine eigene Wahl durch, worüber wir im 
Treenespiegel berichteten. Es gewann damals die Kinderpartei, die einen 
„Kiosk gegen Spenden“ einrichten wollte. Danach gab es die Idee, einen 
Kiosk für die ganze Schule stattfinden zu lassen. Diese Idee wurde letzt-
endlich von dem Matheteam der Schule umgesetzt. Diese stellten schon 
seit längerem die Tendenz fest, dass die Kinder wenig Anknüpfungspunk-
te zum Thema Geld in ihrem Alltag haben. Ohne die Möglichkeit, mit 
Geld im realen Leben umzugehen, am Schwimmbadkiosk, im Dorfladen 
etc., ist den Kindern meist nur das Bezahlen der Eltern mit Handy oder 
EC-Karte vertraut.
Dem versuchen wir als Schule entgegenzuwirken. Mit Hilfe von Eltern 
wurde nun an zwei Schulvormittagen für die große Pause ein Kiosk einge-
richtet. Die Dritt- und Viertklässler verkauften die gesunden Leckereien, 
die die Eltern im Vorfeld vorbereiteten. Alle Schulkinder hatten Kleingeld 
von zu Hause mit und bedienten sich gern an den Auslagen. Für unsere 
in den Außenanlagen tätigen Bauarbeiter waren es ebenfalls zwei sehr le-
ckere Arbeitsvormittage. Alles war sehr schön hergerichtet und die Kin-
der und Einkäufer waren begeistert. Die Einnahmen konnten unserem 
Förderverein gespendet werden. Wir danken allen Beteiligten in Organi-
sation und Vorbereitung, vor allem unserer Elternschaft, und freuen uns 
über das gelungene Projekt.    
Dörte Heidbrede

Bild: Bei einer so tollen Auswahl fällt die Entscheidung schwer.
Foto: Birgit Andersen
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4. Schmedeby-Cup

Diesmal hatte man nicht so viel Glück mit dem Wetter, als man sich am 
1. Juli bereits zum 4. Schmedeby-Cup traf. Nach einer langen Sonnenpe-
riode trübte sich das Wetter ein, doch die Regenschauer konnten die gute 
Stimmung der Teilnehmer nicht stören. Man weiß, wenn man zu diesem 
Cup kommt, steht der Spaß an vorderster Stelle.
Dieses Konzept hatten sich Dario Petersen aus Süderschmedeby und Leif 
Tüger aus Eggebek ausgedacht. Sie waren natürlich auch in diesem Jahr 
die Organisatoren. Unterstützt wurden sie hinter dem Tresen sowie am 
Grill- und Kuchenstand von ihren Familien und Freunden. Die Siever-
stedter Jugendfeuerwehr frittierte Pommes und es war auch wieder eine 
Hüpfburg aufgebaut.
Der Einladung zu diesem Spaßturnier folgten zehn Mannschaften. Mit 
teilweise erneut ungewöhnlichen Namen traten an: Schlabbe Kädde, HC 
Schaumrollen, FC AIM, 1. FC Koppinnacken, AS Koma, Real Litätsver-
lust, Trainer Havetoft, TSV Sieverstedt, DLRG Sieverstedt und Sport-
freunde Schmedeby.
Alle zehn Mannschaften fanden sich pünktlich um 10 Uhr ein. Sie bau-
ten sich Zelte und Pavillons auf. Viele Gäste hatten sich auch ihre eigene 

Musik mitgebracht, um die Spielpausen zu überbrücken und ihre Mann-
schaften anzufeuern.
In packenden Kurzspielen auf der Süderschmedebyer Sportkoppel ka-
men Spieler, Spielerinnen und Zuschauer auf ihre Kosten: Spiel und Spaß 
standen immer an erster Stelle. Es verging die Zeit wie im Fluge, und als 
alle Mannschaften gegeneinander gespielt hatten, war es früher Abend ge-
worden.
Dario Petersen und Leif Tüger riefen zur Siegerehrung: Sieger wurde die 
Mannschaft aus dem Veranstaltungsort: die Sportfreunde Schmedeby mit 
23 Punkten, gefolgt von AS Koma mit 17 Punkten und TSV Sieverstedt 
mit ebenfalls 17 Punkten. Bei diesem Spaßturnier wird aber auch immer 
der letzte Platz bedacht, den in diesem Jahr die Mannschaft „DLRG Sie-
verstedt“ einnahm.
Danach ging es dann wie immer für alle zum gemütlichen Teil über: Bis 
spät in die Nacht wurde gefeiert und bei ausgelassener Stimmung an die 
Erlebnisse des Tages erinnert.
H. F.

Bild: Eine bunte Schar Fußballer und Fußballerinnen bereit zur Neuauflage 
„Spiel und Spaß beim Schmedeby-Cup“
Foto: Finn Petersen

Seniorensommerfest bei bestem Wetter!
Der Tag mit Sturm und Regen war vorbei. Die Erleichterung war groß 
und alle atmeten auf, denn am Tag danach, das war der 6. Juli 2023, konn-
te das diesjährige Seniorensommerfest bei besten Bedingungen stattfin-
den. Eingeladen hatten der DRK-Ortsverein Sieverstedt, die Evangelische 
Frauenhilfe und sowie die Ev.-luth.  Kirchengemeinde.
Kurz vor 14 Uhr kamen schon die ersten Senioren in die ATS. Mit Gästen 
und Helfern waren ca. 70 Personen angemeldet, die an gedeckten und 
sommerlich dekorierten Tischen Platz fanden. 
Gegen 14.30 Uhr ging es los. Pastorin Gnade bezog sich in ihren einfüh-
renden Worten auf das Wetter des Vortages, insbesondere auf den Regen. 
Hierzu entwickeln viele Menschen eher negative Gedanken. Aber nach 
der langen trockenen Zeit, die wir erlebt hatten, war Regen sehr notwen-
dig und mag den einen oder anderen sogar erfreut haben. Pastorin Gnade 
beschrieb verschiedene Stimmungslagen zu Regen und zog einen positi-
ven Faden zu gemeinsamen Veranstaltungen wie z. B. das Seniorensom-
merfest. Es bietet eine sehr gute Gelegenheit, andere Menschen zu treffen 
und gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.  
Marga Jensen (Vorsitzende DRK-Ortsverein) und Hildegard Laumann 
(Vorsitzende Ev. Frauenhilfe) konnten dem nur zustimmen und begrüß-
ten alle anwesenden Senioren und als Gäste Bürgermeister Finn Petersen 
und eine Mitarbeiterin der Diakoniestation. Beide Vorsitzende bedank-
ten sich bei allen, die durch ehrenamtliches Engagement und/oder Ku-
chen und Salatspenden mitgeholfen hatten, dass dieses Sommerfest für 
Senioren stattfinden konnte. 
Das reichhaltige Kuchenbuffet bot für jeden Geschmack etwas und wurde 
gut besucht.    
Nach dem Kaffee dankte Bürgermeister Finn Petersen für die Einladung 
und übermittelte Grußworte der Gemeinde und dankte allen Beteiligten 
für die gute Zusammenarbeit für die gemeinsame Sache. Er ging noch 
kurz auf einige Aktionen ein, die entweder in der Planung (gemeinsames 
Feuerwehrgerätehaus), in Gang (Freibad, Breitband) oder abgeschlossen 
bzw. kurz davor sind (Baumaßnahmen Schule im Autal). 
Es folgte der Auftritt des Silleruper Feuerwehrchors. Die Sänger, 2 Musi-
kerinnen und 2 Musiker boten etwa 45 Minuten lang ein stimmungsvolles 
und abwechslungsreiches Programm, aufgelockert mit kleinen Erläute-

rungen des Dirigenten. Eine kleine flüssige Stärkung zwischendurch kam 
bei der Gruppe besonders gut an. Zum Schluss setzte der Dirigent sich an 
sein Schlagzeug und musizierte mit. Es wurde fleißig mitgesungen und 
mitgeklatscht. Sie dürfen sehr gerne wiederkommen. 

Viele lockte das schöne Wetter anschließend hinaus in den Garten, wo 
Tische und Stühle aufgebaut waren und zum Schnacken einluden. 
Die Zeit verging wie im Fluge und alles wurde für das Grillen vorberei-
tet. Leckere Salate, Brote und andere Grillbeilagen standen nun auf dem 
Buffet. Getränke standen ebenfalls bereit. Die drei Griller waren Reinhard 
Laumann, Peter Kaminski und Heinrich Mordhorst. 
Man musste nicht lange bitten, sich am Buffet zu bedienen und Gegrilltes 
abzuholen, zumal Grillduft durch den Garten zog und anlockte. Es war 
einfach lecker! 
Bei lauem Sommerwetter konnte man noch den herrlichen Abend genie-
ßen und diesen schönen Tag ausklingen lassen. 
Ein großer Dank richtet sich an alle, die geholfen und dazu beigetragen 
haben, dass es wieder ein rundum gelungenes Sommerfest werden konn-
te!!!			 
Marita Jürgensen

Bild: Viele waren gekommen: an festlich gedeckten Tischen in der ATS gleich 
zu Beginn Kaffee und Kuchen.
Foto: Marita Jürgensen
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Sieverstedter Wildnis
Die Fotografin Renée Tackenberg-Pohl entdeckt auf ihren langen Wan-
derungen immer wieder Landschaften mit wild wachsender Pflanzenwelt
Wie auf dem linken Foto den Wildwuchs, der sich bei der Verlandung des 
Stausees in der Bolligstedter Au nach dem Abschluss des Ausbaggerns im 

Jahre 1973 Jahr für Jahr vergrößert, und auf dem rechten Bild urwaldarti-
ge alte Bäume, an denen der Efeu wie Lianen herunterhängt, an der Straße 
von Sieverstedt nach Stenderup.
Fotos: Renée Tackenberg-Pohl

Dorffest
Dorffest am 16.09. ab 19:30 Uhr mit gemeinsamen Essen (20€/Person)
Eintritt ohne Essen ab 21:30 Uhr (10€/Person)
Vorverkauf ab 15.08. immer dienstags und donnerstags zwischen  
18:00 Uhr und 20:00 Uhr in der Sieverstedter Sporthalle.  
Letzter Vorverkauf am 12.09.

Abendkasse ohne Essen ab 21:30 Uhr geöffnet.
Für Musik sorgt ein DJ, ebenso ist für ein unterhaltsames Rahmenpro-
gramm gesorgt. Diese Veranstaltung wird von allen Vereinen & Verbän-
den der Gemeinde Sieverstedt unterstützt.

Veranstaltungen
Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 11. August 2023 und Freitag, 
6. September 2023

Sieverstedt: Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal	             09.30 – 10.00 Uhr
Sieverstedt: Sieverstedter Straße 14		           10.05 – 10.25 Uhr
Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 2	          10.35 – 10.55 Uhr
Süderschmedeby: Ballbek 2			            11.05 – 11.15 Uhr
Süderschmedeby: Flensburger Straße 7	    	          11.30 – 11.50 Uhr
Stenderupau: Sünnerholm			            11.55 – 12.15 Uhr
Stenderup: Oberdorf, Ecke Grönshoy		           13.20 – 13.40 Uhr
Sieverstedt: Dweracker, Ecke Grüner Weg	          13.50 – 14.10 Uhr
Stenderupau: Angelboweg, Bushaltestelle	          16.15 – 16.45 Uhr
Süderschmedeby: Feuerwehrhaus		           16.55 – 17.30 Uhr

Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises 
Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275

August:

02.08.2023 	
DRK Sieverstedt- Fahrt nach Amrum, gemeinsame Fahrt mit dem DRK-
Ortsverein Havetoft – Abfahrtszeiten: 7.30 Uhr in Havetoft, 7.40 Uhr bei 
Beeck in Sieverstedt, 7.45 Uhr bei der Galerie Hansen in Süderschmedeby

07.08. bis 25.08.2023
Kinnergoorn Storchennest – Sommerferien

08.08.2023	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Spielenachmittag – ATS – 14.30 Uhr

22.08.2023	
FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend 
– FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr

26.08.2023	
FF Süderschmedeby – Fahrradtour – Treffpunkt: FF-Gerätehaus Süder-
schmedeby – 13.00 Uhr

28.08.2023	
FF Süderschmedeby – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr

30.08.2023	
Schule im Autal - Einschulung

31.08.2023	
Singkreis Sieverstedt – Grillabend – ATS – 19.00 Uhr

donnerstags	
dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt – 
ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden A. 
Knutzen 04603-1291

September:

03.09.2023	
Jugendfeuerwehr Sieverstedt, Freiwillige Feuerwehr Süderschmedeby 
und Freiwillige Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup – 20-jähriges Jubiläum 
der Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Ort: NN – Zeit: NN

03.09.2023 	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst – St.-Petri-Kirche 
Sieverstedt – Zeit: NN

04.09.2023	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Besuchsdienst – ATS – 15.00 Uhr

05.09.2023	
Ev. Frauenhilfe – Vortrag von Frau Ulla Hasbach: „Kräuter gegen Erkäl-
tung“ – ATS – 14.30 Uhr

05.09.2023	
FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-Stenderup – Übung der Atem-
schutzgeräteträger – FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
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Geistliches Wort
Chill-Out für die Seele
Die letzten Tage vor dem Urlaub sind doch immer die stressigsten: Im 
Büro und auf der Arbeit müssen noch viele Dinge geregelt werden, neben 
dem Koffer-Packen wird das Auto startklar gemacht, die Haustiere werden 
versorgt und bei lieben Menschen untergebracht; mit Nachbarn wird noch 
geregelt, wer den Müll herausbringt oder etwa die Blumen gießt. Auch der 
Kühlschrank wird nochmals dahingehend inspiziert, ob der Inhalt bis zur 
Rückkehr haltbar ist oder doch besser verschenkt wird.  
Dann, nach all dem Stress, nichts wie weg. Endlich Urlaub! Endlich Ent-
spannung! Im Alltag müssen wir immer 100 Prozent, manchmal auch 180 
Prozent geben. Jetzt, im Urlaub, darf man einfach so vor sich hinleben: 
Leben um des Lebens willen. Nur das tun, was einen gerade anlacht oder 
über den Weg läuft. Nur das tun, was man tun möchte.
Nicht nur Körper und Psyche stehen im Alltag unter Dauerstress. Auch 
die Seele kommt oft zu kurz: Die eigene Erkrankung, die Sorge um das 
Kind oder der Tod des Großvaters – irgendwie war noch gar keine Zeit, 
das innerlich zu verarbeiten. Immer war im Alltag so viel los und hat sich 
nach vorne gedrängt. Genauso auch die vielen freudigen und schönen Er-
lebnisse, die einen spüren lassen, wie dankbar und reich beschenkt man ist 
– auch das rauscht leider oft an einem vorbei, ohne dass wir es richtig er-
fassen. Alles zu viel und alles ohne einen Moment des Durchatmens. Selbst 
für das tägliche Gebet, das wir uns vorgenommen haben, bleibt dann doch 
nur noch ein kurzer Augenblick morgens übrig, wenn überhaupt. Selbst 
das Gebet wird zu einem Punkt auf der To-do-Liste, das schnell abgehakt 
wird. Dabei soll das Gebet doch eher wie eine Blumenwiese sein, auf der 
ich mich hinlegen, ausruhen und in den Himmel schauen kann.  „Bei Gott 
allein findet meine Seele Ruhe“ heißt es in Psalm 62.

Gott möchte unserer gestressten, sorgenvollen und angsterfüllten Seele 
guttun. Unsere Seele darf bei ihm entspannen ohne zeitlich unter Druck 
zu stehen. Sie darf bei ihm all das loslassen, was ihr nicht guttut. Auch in 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete Urlaubszeit!
Pastorin Ulrike Margit Joos

Foto: Gebet – Urlaub im Alltag und chill out für die Seele, 
Foto: pixabay

Gottesdienste der Sternregion im August 2023
Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Sieverstedt Tarp Wanderup

Sonntag, 
06. August

11:00 Uhr
P. Fritsche

18:00 Uhr
P. Fritsche

Sonntag, 
13. August

11:00 Uhr
Pn. Fischer

18:00 Uhr
Pn. Fischer

Freitag, 
18. August

18:00 Uhr
Andacht Gottes-
dienstwerkstatt 
„Segenszeit“
Ort: St. Petri 

Kirche

Sonntag, 
20. August

18:00 Uhr
Pn. Joos

11:00 Uhr
Pn. Joos

Sonntag, 
27. August

11:00 Uhr
Pn. Joos

Abschluss der 
Sommerkirche 
auf der Kirch-

wiese
Fingerfood im  
Anschluss

11:00 Uhr
Vorstellungs-
gottesdienst 

1. Bewerber*in 
Pastorenstelle

     -> mit Abendmahl                          -> mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop
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„Jetzt ist die Zeit“ - Kirchentag 2023 in Nürnberg
 Unter dem Motto „Jetzt ist die Zeit“ (Markus 1,15) lud „die Kirche“ An-
fang Juni zum evangelischen Kirchentag nach Nürnberg ein.
Es wurde Zeit, nach den Jahren mit Corona wieder zusammen zu rücken 
und unser Leben unter Gottes Segen zu feiern – trotz trauriger Nach-
richten aus allen Teilen unserer Welt (Kriege, Klimakrise, in Not geratene 
Menschen) – oder vielleicht gerade deshalb dankbar zu sein. Um auch zu 
zeigen, dass wir die Probleme sehen, aber auch Hoffnung haben.
Jetzt ist die Zeit für so vieles – aber auch zum Auftanken der Seele! Und 
so machte ich mich mit meiner Familie auf den Weg nach Nürnberg, in 
ein spartanisch eingerichtetes, völlig überteuertes  Vierbettzimmer nahe 
der Messe.
Vor dem Eröffnungsgottesdienst war ich zur Gedenkfeier an die ermorde-
ten NSU-Opfer, u.a. mit dem Kirchentagspräsidenten Thomas de Maiziére 
und dem Nürnberger Oberbürgermeister König. Nach beeindruckender 
Schilderung und Infos über die bewegende Geschichte Nürnbergs zogen 
wir im Schweigemarsch durch die Straße der Menschenrechte – in Erin-
nerung an all die unschuldigen Opfer.
Bei schönstem Sonnenschein feierten anschl. tausende Menschen Got-
tesdienst auf dem Nürnberger Hauptmarkt, um sich dann ins Getümmel 
durch die Altstadt zu begeben. Auf dem Abend der Begegnung gab es 
wieder vieles zu erkunden, u.a. leckere Spezialitäten aus der Region für 
den Leib, fröhliche Begrüßung von Freunden, die sich immer wieder auf 
Kirchentagen treffen, sowie musikalische Klänge für die Seele.
Wie immer war viel politische Prominenz in Nürnberg unterwegs. Da 
begrüßt einen schon mal der ehemalige Bundespräsident Gauck, der auf 
meinem Weg zur Messe vor mir aus dem Auto stieg. Bei der Auslegung 
von Bibeltexten lernt man auf Kirchentagen Politiker von einer ganz ande-
ren Seite kennen. Auch auf vielen Podiumsdiskussionen wurde deutlich: 
„Unsere  Gesellschaft braucht dringend ein Mit- und kein Gegeneinan-
der!“
 Mit der U-Bahn quer durch Nürnberg führte mich mein Weg nach Fürth, 
wo es auch „Kirchentagsprogramm“ gab. Dort wurde erst einmal eine Rast 
in einem Kirchencafé im Pastoratsgarten unter hohen Bäumen eingelegt. 
Gestärkt reihte ich mich in die Schlange zum Kabarett der Leipziger Klün-
gelbeutel ein. Für 150 Personen gab es einen Sitzplatz. Ich war dabei, aber 
leider mussten viele draußen bleiben. Es hat sich gelohnt! Wir haben viel 
gelacht.
Ein paar Stunden im Kinderzentrum haben mich - mal wieder- sehr er-
füllt. Besonders da, aber nicht nur da, kann man erleben, wie lebendig und 
ansteckend die christliche Botschaft in Gemeinschaft sein kann.
 Ganz in der Nähe unserer Unterkunft gab der Nürnberger Pastor Schott 
Lieder und Geschichten über „Kirchens“ zum Besten sowie auch über sein 
persönliches Versagen bei den Bundesjugendspielen. Nie bekam er eine 
Siegerurkunde; natürlich alles mit einen Augenzwinkern! Für mich ein 
Hörgenuss mit Tiefgang.
Auf dem Platz vor der Messe wurde Fritz Baltruweit interviewt, ein Lie-
dermacher der ersten Stunde des Kirchentages. Er griff zur Gitarre und 
ALLE Vorübergehenden blieben stehen und sangen seine bekannten Lie-

der mit. – Das ist Kirchentag – eine Auszeit vom Alltag, mit wärmender 
Sonne und Gottes Segen – unterwegs mit Gleichgesinnten, mit Freude im 
Herzen und Musik im Ohr!
Jeden Abend um 22.00 Uhr führte uns der Abendsegen zusammen zu ei-
ner kleinen Andacht, um zur Ruhe zu kommen und beim Lied „Der Mond 
ist aufgegangen“ und einem Lichtermeer der Kerzen in unseren Händen 
den jeweiligen Tag dankbar mit einem Gebet zu beenden.
Auf dem Markt der Möglichkeiten steuerte ich immer die Halle mit den 
Büchertischen an. Diesmal konnte man dort alles, was man erwerben 
wollte, bei den Buchverlagen unkontrolliert einsammeln und dann in 
einer Ecke der Ausstellung bezahlen. Es gab KEINEN Einkaufskorb und 
ich hoffe doch, dass JEDER die Kasse gefunden hat…
Der Friedensgottesdienst in der St-Lorenz-Kirche war für mich sehr be-
eindruckend. Am Schluss durften wir gute Wünsche mit unseren Sitz-
nachbarn austauschen. Ich habe eine Karte mit lieben Gedanken mit nach 
Hause nehmen können – von einer mir völlig fremden jungen Frau aus 
Dithmarschen, die KEIN Kirchenmitglied ist (wie sie mir verraten hat). 
Eine bleibende Erinnerung an unsere gemeinsamen Gebete und Hoffnun-
gen!
Auf dem Platz vor der Kirchentür entdeckte ich die Stadtsilhouette von 
Nürnberg als Wimmelbild auf eine LKW-Plane gezeichnet. Dort konn-
te sich jeder Kirchentagsbesucher verewigen, unter dem Motto: „Ich war 
dabei!“ Anschließend bin ich noch in mehrere wunderschöne Kirchen 
der Altstadt eingekehrt und habe die Stille, aber auch das Treiben und die 
Gastfreundschaft der einzelnen Kirchengemeinden genossen. DANKE!
Ein zusammen mit meiner Familie besuchter „Abend der Lieder“ mit 
Clemens Bittlinger, Gerhard Schöne und der Gruppe Maybebob in einer 
Messehalle mit mehreren tausend Menschen war ein Erlebnis, dessen be-
sondere Texte und Melodien noch lange im Ohr bleiben.
Ich habe Posaunenklänge auf meinem Weg durch die Stadt gehört und in 
der U-Bahn mit allen mitfahrenden Menschen gemeinsam gesungen, was 
auf früheren Kirchentagen noch viel öfter vorgekommen ist, freundliche, 
hilfsbereite Nürnberger Einwohner getroffen, viele Gespräche geführt – 
und könnte noch sooo viel berichten…
Nach fünf Tagen mit wenig Schlaf in  quietschenden Eisenbetten  bei sau-
naartigen Temperaturen (die Heizungsrohre waren warm und das bei 27 
Grad im Schatten) und „runden Füßen“ bleibt mir nur zu sagen:
„Ich bin seit 1993 auf Kirchentagen unterwegs, also seit nunmehr 30 Jah-
ren. Und jeder Kirchentag war für mich eine wertvolle und erfüllende Zeit 
meines Lebens, an die ich bis an mein Lebensende denken werde! 
Macht Euch doch einfach auch auf den Weg! Ihr werdet begeistert sein! 
Ich hoffe,  in zwei Jahren zum evangelischen Kirchentag nach Hannover 
reisen zu können – und auch  Euch vielleicht dort zu treffen?!  So Gott will 
und wir noch leben!“
Text und Bilder: Ingrid Möller
Fotos: links Wimmelbild von der Stadt Nürnberg, Mitte: Friedensgottes-
dienst in der St.-Lorenz-Kirche, rechts: Katharinenruine
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Katholische Gemeinde 
St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe 
an jedem Sonnabend um 16:30 Uhr mit anschließendem Treffen zum Ge-
dankenaustausch. Beim Betreten der Kirche sollten bitte die Hände des-
infiziert und auf ausreichenden Abstand geachtet werden.
 
Au weia! 
Da ist in der Juli-Ausgabe unserem Verantwortlichen für die Öffentlich-
keitsarbeit aber ein böser Fehler unterlaufen: Statt der Mitteilungen für 
den Juli 2023 hat er der Redaktion versehentlich die Mitteilungen für den 
Juni 2020 geschickt. Und da die Koordinatorin der Kirchlichen Nachrich-
ten ausgerechnet zu diesem Redaktionsschluss einmal nicht im Lande 
war, hat das auch niemand gemerkt, bis der Treenespiegel und die WIR 
gedruckt auf dem Tisch lagen. Günter Schlink bittet vielmals um Ent-
schuldigung für diesen unangenehmen Lapsus; zum Glück waren für den 
Juli aber keine Hinweise oder Einladungen dabei, sodass letztlich nichts 
verloren ging.

Neuer Pilgerstempel
Nachdem im Juli erstmals eine Pilgerin auf ihrem Weg 
auf der Via Jutlandica unsere Kirche besuchte und 
schon im Vorfeld um einen Stempelabdruck für ihren 
Pilgerpass gebeten hatte, haben wir uns spontan einen 
solchen anfertigen lassen. Darin deuten die kleinen 

Sterne auf die acht weiteren Kirchen unserer Pfarrei zwi-
schen Ostsee und Schlei hin und das geschwungene „M” 

drückt die Zugehörigkeit der katholischen Gemeinde St. Mar-
tin Tarp zur Pfarrei Stella Maris aus.

Sieverstedter Singkreis zu Gast 
Am 1. Juli gastierte wieder einmal der Singkreis unserer evangelischen 
Nachbargemeinde Sieverstedt in unserer Kirche. Es ist ja zur guten Tra-
dition geworden, dass die Sieverstedter Sängerinnen und Sänger am 
Vorabend ihrer Konzerte ihre Generalprobe bei ihren katholischen Ge-
schwistern abhalten. Diesmal war es aus Termingründen zwar nicht mög-
lich, den Gottesdienst musikalisch zu begleiten, aber anschließend kam 
unsere Gemeinde in den Genuss des Sommerkonzerts. Ein herzliches 
Dankeschön allen Beteiligten für die hier so eindrucksvoll gelebte Öku-
mene! 

Aktuelle Informationen 
über die weitere Entwicklung und das kirchliche Leben in unserer Pfarrei 
Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Inter-
net unter „www.pfarrei-stella-maris.de” sowie gerne auch telefonisch bei 
unserer Küsterin und Gemeindeteam-Sprecherin Angela Diehl (04638-
898616) oder unserem Verantwortlichen für Ökumene, Liturgie und Öf-
fentlichkeitsarbeit Günter Schlink (04638-1464). Auch unsere Geistlichen 
sind telefonisch unter 0461-14409-10 erreichbar.

Ansonsten weisen wir auf unsere Homepage hin: 
www.dks-folkekirken.dk  oder auf die Donnerstagsausgabe
des „Flensborg Avis“.

Dänisch-Evang. Kirchengemeinden in Jarplund, Tarp und Wanderup
Gottesdienste im August 2023

Sonntag 06.08.     14.00 Uhr    Pastorin Nina Bjarup Vetter
Harkielweg 2 Tarp

Sonntag 13.08.     Kein Gottesdienst

Sonntag 20.08.     14.00 Uhr    Pastorin Ulla Skou
Tarper Str. 6. Wanderup.

Sonntag 27.08.     10.00 Uhr     Pastorin Nina Bjarup Vetter
Jarplunder Weg 14, Jarplund.

www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

WORAUF WARTEN SIE?
Bestattungsvorsorge – 

für die Zukunft.
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Richard-Wagner-Str. 60 • 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 • E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de

Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

24963 Tarp, Im Wiesengrund 1, 
Tel.: 04638 - 441, Fax 04638 – 80067
buero@kirchengemeinde-tarp.de    
Internet: Kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Do. 9-11 Uhr ;16-18 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638 – 213 68 39
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. 
Für die Rückfahrt wird gesorgt. 
Dies gilt auch für die Gottesdienste in der Sternregion

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Aus dem Gemeindeleben

Rückblick auf das Urschall- und Klangstrom-Gongkonzert 
Am 18.06.2023 durfte die Kirchengemeinde Tarp den Kirchenmusiker 
und Gongspieler Herrn Peter Heeren in der Versöhnungskirche begrüßen.
Herr Heeren brachte sechs Gongs unterschiedlicher Hersteller mit. Zent-
rum und Prunkstück war der fast 150 kg schwere und 1,90m breite Paiste 
Gong. Gongs gehören zu den ältesten und mächtigsten Instrumenten auf 
diesem Planeten. Sie haben einen ausgeprägten Reichtum an Obertönen, 
ihre Klänge sind einzigartig. Mit diesen wirklich faszinierenden Klängen 
entführte Herr Heeren die Zuhörer auf eine individuelle Klangreise. 
Das nächste Gongkonzert mit Peter Heeren findet am 20. Juli 2025 statt. 
Merken Sie sich den Termin gern vor! Weitere Infos folgen rechtzeitig.
Für den KGR Lisa Baur

Rückblick auf das Chorkonzert am 08.06.2023
Am Abend des 08.06.2023 begrüßte die Kirchengemeinde ihre Organistin 
und Chorleiterin Sanita Igaunis in der bis auf den letzten Platz gefüllten 
Versöhnungskirche Tarp. 
Frau Igaunis brachte drei Chöre mit, die unter ihrer Leitung verschiedene 
Lieder zum Besten gaben. Es sangen der Handwerker und Bäckersänger-
Chor Flensburg, der Gemischte Chor Oeversee und der Gemischte Chor 
Böklund. 
Von „Swing low, sweet chariot“ über „Danke für die Lieder“, sowie „I will 
follow him“ bis „Der Mond ist aufgegangen“ wurde ein breites Repertoire 
geboten.
Das letzte Lied wurde von allen drei Chören gleichzeitig gesungen – ein 
krönender Abschluss für ein wunderschönes Konzert.
Für den KGR Katrin Holm 

Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind „offene Kreise“.
Wir freuen uns über jeden Anfänger, Wiedereinsteiger oder Gast.
Weitere Infos erhalten Sie im Kirchenbüro unter 04638-441 oder auf unse-
rer Homepage www.kirchengemeinde-tarp.de.

Kirchenmusikalische Angebote
Beitrag Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt abwechselnd in den ungeraden 
Kalenderwochen in der Seniorentagesstätte im Wiesengrund 1 in Tarp, 
und in den geraden Wochen im Bürgerhaus in Sörup.
Unsere Termine für August 2023
Vom 17.07. bis zum 26.08.2023 machen wir Sommerferien. Am Mitt-
woch dem 30.08.2023 um 19:30 Uhr im Wiesengrund in Tarp findet 
unsere erste Chorprobe nach den Ferien statt.
Der Chor wünscht allen einen schönen Sommer und freut sich auf ein 
Wiedersehen / Wiederhören nach den Sommerferien.
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de 

Posaunenchor Tarp
Der Posaunenchor Tarp tritt in Tarp, der Sternregion und auch vielen Or-
ten außerhalb der Kirchengebäude auf. Wiedereinsteiger aber auch An-
fänger sind herzlich willkommen – auch ohne Instrument!
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04625 18 10 31, 
E-Mail: posaunenchor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: Jeden Freitag (außer in den Schulferien) 19.00 – 20.30 Uhr, in 
den Ferien nach Rücksprache
Ort: Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund

Aus der ev. Seniorentagesstätte „Im Wiesengrund“:
Alle folgenden Veranstaltungen und Termine finden in der Seniorentages-
stätte Im Wiesengrund 1 statt:
Essen in Gemeinschaft
Das gemeinsame Essen in der Seniorentagesstätte Im Wiesengrund 1 fin-
det immer mittwochs statt. Eine to-go-Variante kann leider aus Personal-
mangel nicht mehr angeboten werden.
Bitte melden Sie sich immer mittwochs für den darauffolgenden Mittwoch 
an.
Für die Planung und Zubereitung der Speisen ist das Team vom Wiesen-
grund zuständig. Sie kochen Ihnen einen schmackhaften Mittagstisch für 
einen Kostenbeitrag von aktuell 5,00 € pro Teilnehmer 
Kontakt: mittwochs 8.00-12.30 Uhr, Tel.: 04638 – 79 28
Termine: mittwochs ab 12:00 Uhr (nicht an Feiertagen)
Bitte beachten Sie jetzt schon unsere Schließzeiten in den Sommerferien.
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auF eWig in den hiMMel Wachsen.
Im RuheForst® zu einem Teil des Waldes werden – wir beraten Sie.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de

Der Wiesengrund bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
Mittwoch, 09. August
Mittwoch, 16. August
Mittwoch, 23. August
Es grüßt das Team vom Wiesengrund.

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Das angebotene Gedächtnistraining stärkt die grauen Zellen durch ver-
schiedene Übungen und Spiele. Auch hier sind Neueinsteiger herzlich 
willkommen.
Leitung: Klaus Günther

Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441
Termine: Immer mittwochs in den geraden Wochen,13.00 Uhr, nicht in 
den Ferien oder an Feiertagen
Kostenbeitrag 1,00 € pro Teilnahme

Ausgleichsgymnastik DRK-Ortsverband
Auch Frau Feil sorgt für Bewegung in fröhlicher Runde bis ins hohe Alter.
Leitung: Esther Feil
Kontakt: 04638 - 2224407
Termine: Bitte sprechen Sie Frau Feil direkt an

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:
kirche.oeverseejarplund

bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Neue Telefonnummer für Amtshandlungen: 04630-93230
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen, kirchlich heiraten, Ihre Jubelhochzeit 
feiern oder trauern um einen lieben Menschen und wünschen eine kirch-
liche Trauerfeier? Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter folgender 
Nummer: 04630-93230 

Essen in Gemeinschaft 27. August, 12 Uhr 
(Wiese bei der St. Georg Kirche)
Im Anschluss an den Abschlussgottesdienst zur Sommerkirche bietet das 
Team „Essen in Gemeinschaft“ dort vor Ort wieder ein schmackhaftes Es-
sen an. Bitte bis zum Donnerstag, den 24. August dazu anmelden (04630-
93237).

Gemeindenachmittag: Im August Sommerpause 

Kreativ-Treff
Jeden Donnerstag von 14-16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Oeversee.
Bei Interesse oder Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Monika Loren-
zen unter der Telefonnummer 04630 9379062

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe trifft sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin 
ist Anke Gellert, Tel. 04638-478

Nähtreff Nadelöhr: 
Nächster Termin: Donnerstag, 31. August um 19.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Oeversee
Ansprechpartnerin ist Ines Matho, 04638-898445

Abenteuer Kinderkirche: Im August Sommerpause 
Wir treffen uns wieder am 23. September von 10-12 Uhr entweder in der 
Oeverseer Kirche oder im Gemeindehaus Oeversee (nähere Infos folgen 
nach den Ferien)   
Ansprechpartnerin: Ulrike Margit Joos, 04630-93237
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Gottes Segen zum Abschied von unserer 
Jugendwartin Sandra Hansen
7 Jahre war Sandra nun bei uns und hat unsere Kirchengemeinde mit 
ihrer Kreativität, ihrer großen Herzlichkeit und ihren guten Ideen berei-
chert. Dafür danken wir ihr von Herzen! Neben den Mokis, den Kirchen-
kids, dem Kurs „Schmeckt nicht gibt´s nicht“ hat sie auch an vielen ein-

zelnen Projekten mitgewirkt: Sie hat mit den Konfis gemeinsam gekocht, 
Müll gesammelt, Upcycling- Ideen umgesetzt und eigene Kosmetika her-
gestellt; sie hat mit Kindern Äpfel gesammelt und große Mengen Mar-
melade eingekocht, die zu Geburtstagen an Seniorinnen und Senioren 
verschenkt wurde und vieles vieles mehr. Herausragend auch die vielen 
schönen Kinderfreizeiten, die fantasievoll und ideenreich waren und ein-
fach sehr liebevoll von ihr gestaltet wurden. Danke! Bei Sandra standen 
immer die Kinder und Jugendlichen im Mittelpunkt und diese spürten 
und wussten, dass sie ihr vertrauen konnten. Sie spürten, dass sie von ihr 
akzeptiert und gemocht wurden, so wie sie waren. 
Liebe Sandra, wir sind traurig, dass du gehst – und können es dennoch 
auch verstehen, dass jetzt etwas Neues für dich dran ist. „Gott hat sei-
nen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen“ – 
liebe Sandra, diesen Bibelvers haben wir gemeinsam für die Konfis im 
letzten Jahr herausgesucht – und nun sprechen und beten wir ihn für 
dich: Sei von Gottes Engeln behütet auf all deinen Wegen, die du gehst, 
bei allem Neuen, was du ausprobierst – bei uns hast du einen bleiben-
den Eindruck hinterlassen und wir hoffen, auch du wirst dich immer 
wieder gerne an die Zeit bei uns zurückerinnern. Gott segne dich!
Pastorin Ulrike Joos und der Kirchengemeinderat Oeversee-Jarplund 

Spiel, Spaß – Ferienpass!
Auch in diesem Jahr sind wir als Kirchengemeinde wieder mit einigen 
Aktionen im Rahmen des Ferienpass Oeversee dabei.
Neben dem jährlichen Kinderkino mit anschließendem Hot Dog essen, 
finden einige Back- und Bastelaktionen großen Anklang bei den Kindern 
der Gemeinde. Denn innerhalb kürzester Zeit waren alle sieben Aktionen 
ausgebucht.
Die Vorfreude auf die Sommerferien ist groß! Bei Aktionen wie „Jetzt 
wird es schleimig“, „Pizza Alarm“, „Backspaß“ oder „Alles rund um die  

 

Erdbeere“ dürfen sich die Kinder in ihrer Kreativität austoben, neue Din-
ge lernen und einige Leckereien verspeisen. Dabei steht der Spaß immer 
im Fokus.
An dieser Stelle sei gesagt, dass der Ferienpass in diesem Rahmen nicht 
ohne unsere tollen Teamer stattfinden kann. Ein großes Dankeschön an 
alle Beteiligten.
Wir freuen uns, viele bekannte und auch neue Gesichter zu sehen.
Jugendwartin Sandra Hansen

Ein Abschied nach sieben Jahren in der Kinder- und Jugendarbeit
Diese Zeilen 
schreibe ich mit 
einem weinen-
den und einem 
lachenden Auge.
Nach sieben Jah-
ren als Jugend-
wartin der Kir-
chengemeinde 
warten nun neue 
Herausforderun-
gen auf mich. 
Nach den Som-
merferien werde 
ich in eine ande-
re Stadt ziehen 
und nicht mehr 
als Jugendwartin 
tätig sein.
In all den Jahren 
bin ich das ein 
oder andere Mal 
an meine Gren-
zen gegangen, 

bin aber auch über mich hinausgewachsen, habe viel gelernt, gelacht, ge-
weint und ganz viele Kinder fest in mein Herz geschlossen. Bei all den 
Höhen und Tiefen habe ich jeden Tag Freude an der Arbeit gehabt.
Um hier nicht mit einem Artikel den gesamten Treenespiegel mit der Auf-
listung meiner bisherigen Tätigkeiten zu füllen, möchte ich nur einige 
wenige Highlights meiner Arbeit erwähnen.
Blicke ich auf die Zeit bei der Kirchengemeinde zurück, sehe ich als ers-
tes die enge Zusammenarbeit mit der Pastorin und dem Kirchengemein-
derat. Es war stets eine Gemeinschaft zu spüren. Die wertschätzende, 

unterstützende Arbeit auf Augenhöhe hat mir meine Arbeit sehr leicht 
gemacht.
So kam es, dass ich einige Aktionen, wie das „Konfidinner“ oder das jähr-
liche Krippenspiel mit der Pastorin Ulrike Joos gemeinsam planen und 
durchführen konnte.
Besonders erwähnenswert ist natürlich auch die jährliche Kinderfreizeit 
nach Norgaardholz. Mit großem Engagement, Ideenreichtum, Ausdauer, 
Geduld und einer Menge Humor vieler Teamer, haben wir den Grund-
schülern tolle Fahrten beschert. Besonders diese Fahrten werden mir im-
mer in Erinnerung bleiben.
An dieser Stelle möchte ich mich für das Vertrauen, den Spaß und für eine 
Menge Erfahrungen im Gepäck bei allen Beteiligten bedanken! Ich hatte 
sieben wundervolle Jahre bei der Kirchengemeinde Oeversee – Jarplund.
Macht es gut!
Jugendwartin Sandra Hansen 

Foto: Sandra Hansen auf der Kinderfreizeit

Foto: Sandra Hansen und ihre Teamerinnen und Teamer
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Foto: Wiebke Köpke

Der Juli-Beitrag der Kirchengemeinde Sieverstedt fand, trotz rechtzeitiger Übermittlung, bedauerlicherweise nicht seinen Weg in den Treenespiegel.
Dieser ist beim Setzen aus unerfindlichen Gründen vergessen worden. Wir bitten um Entschuldigung.

Jorlum-Werbung und die Redaktion des Treenespiegels

Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Sieverstedt

24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2, 
Gemeindebüro: Tel.: 04603-347, FAX: 854
e-mail: info@kirche-sieverstedt.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: NEU!!
Dienstags: 14:30 – 16:00 und freitags 9:30 – 11:30 h 

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der Seite 
der Sternregion.

„...Good News“– „gute Neuigkeiten“, 
dieses fröhliche Kirchenlied stimmte der Singkreis Sieverstedt am Sonn-
tag in der St. Petri-Kirche während einer musikalischen Sommerandacht 
an. Gute Neuigkeiten gab es wirklich: Es wurde der am 25. Juni gewählte 
neue Kirchengemeinderat vorgestellt.  
Das sind die fünf gewählten KGR-Mitglieder: Ralf Böhnke, Rentner, 62 
Jahre, gewann 79 Stimmen. Er möchte nach Kräften dazu beitragen, dass 
Sieverstedt eine offene und autonome Kirchengemeinde bleibt. Auch 
Karin Wagner, Krankenhausapothekerin im Ruhestand und ehemali-
ges Mitglied des Kirchenchors, 64 Jahre alt (99 Stimmen), möchte, dass 
Sieverstedt eine lebendige Gemeinde behält. Ronja Rücker (Vertriebs-
marketing), 34 Jahre, erreichte 95 Stimmen, sie möchte sich aktiv am Ge-
meindeleben beteiligen. Für Melanie Schulz, Sozialberaterin, 43 Jahre (91 
Stimmen), ist die Kirchengemeinde eine Herzensangelegenheit.  Andreas 
Schulz, Sicherheits- und Gesundheitskoordinator, Küster und Friedhofs-
wart, 48 Jahre (112 Stimmen), gefällt die Zusammenarbeit mit anderen 
Ehrenamtlichen und er möchte zu einem starken Gremium beitragen. 
In einer nach der Andacht stattfindenden konstituierenden Sitzung wur-
de Melanie Schulz als Vorsitzende und Birgitta Gnade als Stellvertreterin 
gewählt. Nadine Linka wurde zusätzlich berufen. 
Im vergangenen Jahr zur Osterzeit hatte der alte Kirchengemeinderat 
nach Beratung mit Pröpstin Rebecca Lenz (Flensburg) sein Amt nieder-
gelegt und für die Einsetzung eines Beauftragtengremiums gestimmt, das 
bis zur regulären Wahl im Advent 2022 die Geschäftsführung der Kir-
chengemeinde übernehmen sollte, die 900 Mitglieder hat. Doch die am 
Ersten Advent geplante Wahl konnte nicht stattfinden, weil sich innerhalb 
der Glaubensgemeinde keine Kandidaten fanden. Es fehlten bei sechs er-
forderlichen noch zwei, die zu einer Kandidatur bereit gewesen wären. 
Dann war es endlich soweit. Nach unermüdlichem Werben Ende April 
konnte während einer Gemeindeversammlung die Vorstellung der Kan-
didaten und am 25. Juni deren Wahl stattfinden.  
Das neue Gremium hat nun die Aufgabe,  Kinder-, Jugend- und Kon-
firmationsarbeit zu gestalten, sich um diakonische und musikalische Ar-
beitsbereiche zu kümmern und Bildungsangebote zu machen. Auch die 
Verwaltung der Finanzen und Liegenschaften sowie die Personalplanung 
ist Aufgabe des Kirchengemeinderates. Eine Amtsperiode dauert sechs 
Jahre. Der KGR trifft sich zu seiner ersten öffentlichen Sitzung am Don-
nerstag, dem 3. August 2023, 19 Uhr im Gemeindehaus.
Angelika O´Brien

Foto: Links Ralf Böhnke, Ronja Rücker, Pastorin Birgitta Gnade, Karin 
Wagner, Andreas Schulz. Auf dem Foto fehlt Melanie Schulz 

Termine

Montag, 7. August 2023 Besuchsdienst
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich um 15.00 Uhr in der 
ATS. Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich willkommen, die 
Arbeit des Besuchsdienstes zu unterstützen.
Die Treffen finden jeweils am 1. Montag im Monat statt.

Dienstag, 8. August 2023 Spiele-Nachmittag 
für Erwachsene in der ATS. Wir beginnen mit einer Kaffeetafel um 14.30 
Uhr, anschließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 Uhr gespielt. 
Wir freuen uns über neue Mitspieler!

Mittwoch, 30. August 2023 Einschulungsgottesdienst
Mit Pastor Jörg Arndt in der Kirche in Sieverstedt.

Die evangelische Frauenhilfe macht im August Sommerpause!

„Seht die Lilien auf dem Felde…“
Mit diesem Bibelwort wurden wir von Katrin und Heinrich Mordhorst 
und Pastor Johannes Ahrens in dem wunderschönen Garten eingela-
den, uns über unseren Umgang mit unseren vielfältigen Sorgen auszu-
tauschen. Ob lustig durch eine „Schnellraterunde“ oder eher emotional 
durch sehr persönliche Beiträge – jede und jeder BesucherIn konnte sich 
wiederfinden in dem, was uns im Alltag bedrückt und wie wir auf ganz 
unterschiedliche Art damit umgehen. Ein ganz großes Dankeschön an 
alle, die diese wohltuende Andacht gestaltet haben.
Wiebke Köpke   

Herzliche Einladung zu einer weiteren „Segenszeit“
Am Freitag den 18.08.2023 treffen 
wir uns wieder um 18.00 Uhr zu 
einer Andacht, gestaltet von der 
„Gottesdienstwerkstatt“. Fühlen 
Sie sich herzlich willkommen, für 
eine kurze Zeit zur Ruhe zu kom-
men, zu singen, beten, hören und 
Gemeinschaft zu erleben.
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Mitteilungen

Wieder da!
Nach meiner Elternzeit beginne ich am 5. August mit viel Vorfreude und 
einigen Ideen im Gepäck meine Arbeit als Pastorin in der Sternregion 
und in Eggebek-Jörl. Ich konnte die bisherige Zeit intensiv mit meinen 
Kindern nutzen und hatte eine wirklich schöne Elternzeit. Nun bin ich 
bereit, mich auch wieder anderen Aufgaben zu widmen und freue mich 
auf Gottesdienste und Konficamp und bin auch als Seelsorgerin für Sie 
ansprechbar – und sowieso für Ihre Ideen oder Ihre Rückmeldungen zu 
haben. Vielleicht sehen wir uns ja schon am 13. August zur Sommerkir-
che.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei Ulrike Lindemann-Tauscher für die 
tolle Vertretung bedanken und wünsche ihr für den kommenden Ruhe-
stand einen angenehmen Übergang und alles, alles Gute!
Ihre und Eure Pastorin Lisa Fischer

Kinder und Jugend
Der Kinderkreis mit Jenny Fischer findet 
montags von 10:00 -11:30 Uhr im Gemeindehaus Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei!

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet am letzten Donnerstag im Monat um 19 Uhr im 
Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, hinterer Eingang und 
dann im 1. Stock. Veranstalter: Gemeinschaft in der Ev. Kirche und Kir-
chengemeinde Eggebek-Jörl.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche macht im Juli und August Sommer-
pause
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Hallo liebe Senioren!
Ich hoffe, Sie haben den Sommer bis hierher alle gut überstanden. Wir 
möchten hiermit alle Clubmitglieder – auch Gäste sind herzlich will-
kommen – zu unserem nächsten Treffen am 9. August um 15 Uhr nach 
Sollerup, Gaststätte Kohls einladen. Nach einer kleinen Andacht und der 
Kaffeetafel haben wir für diesen Nachmittag Doris Müller aus Wanderup 
eingeladen. Frau Müller wird uns mit kurzweiligen Geschichten und An-
ekdoten, meistens auf Plattdeutsch, den Nachmittag bestimmt verschö-
nern. Über viele Gäste würden wir uns freuen. 
Liebe Grüße im Namen des Vorstandes,
Hannelore Feddersen
Anmeldungen bitte bis zum 5. August bei:
Hannelore Feddersen, 04607-896
Christa Beck, 04609-5117
Christa Fries, 04607-834
Mitfahrnutzung bitte anmelden!

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir nur die Amts-
handlungen, für die uns eine Einverständniserklärung vorliegt.)

Trauerfeiern
Hans Greve
Hermann Leutke
Udo Bohr
Ingrid Timm
Hans-Georg Thomsen
Margot Carstensen

Taufen
Mikkel Piep
Rune Schaefer
Jule Thomsen
Jasper Luan Boldt
Lova Manske
Delane Laurell Stegelmann

Trauungen
Marieke Clausen-Trefflich u. Sascha Trefflich
Hannah u. Michell Semmler
Saskia u. Birger Hansen
Nadine u. Sascha Jensen

„Auf Ansgars Spuren“
Am 09. September 2023 machen wir uns wieder auf den Weg und laden herzlich zum Pilgern ein!
Der diesjährige Pilgerweg erstreckt sich über insgesamt ca. 12 km zunächst von Schleswig nach 
Haddeby, wo wir auf dem Ansgarweg mehr über den „Apostel des Nordens“ erfahren werden und 
uns im Anschluss auf den Weg zurück nach Schleswig machen. Es besteht die Möglichkeit, je nach 
Kondition, erst in Haddeby dazu zu stoßen oder den Weg dort zu beenden. Wir starten um 08:30 
Uhr an der ATS und starten mit PKW zum Frühstück nach Schleswig. Ein Besuch in der Hadde-
byer Kirche, gemeinsame Rast- und Schweigezeiten und geistliche Impulse werden uns an diesem 
Tag stärken. Für den Pilgerweg versorgt sich bitte Jede und Jeder selber mit den nötigen Getränken. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Pilger! 
Anmeldungen bis zum Mittwoche 06.09. gerne an: Dörte Andresen über  doertea1964@gmail.com 
oder 0174 9754488.
Buen camino!
Dörte Andresen

Foto: Wiebke Köpke



TEL.: 04607 25 49 818
E-MAIL: KONTAKT@JORLUM.DE

IHRE WERBUNG
IN JEDEM HAUSHALT !

*Amtsgebiet Eggebek *Amtsgebiet Oeversee

*

Tarper Straße 2 · 24997 Wanderup · service@treenenet.de · 04606 761 96 00 · www.amtswerke-eggebek.de

TARP
WIR KOMMEN

Der Tiefbau in Sieverstedt geht weiter, die Begehungen sind wei-
testgehend abgeschlossen und damit beginnen wir mit den Vorbe-
reitungen für den Ausbau in Tarp. Im ersten Schritt werden die Be-
gehungen mit den Hauseigentümern in Tarp terminiert.  

Sie haben noch keinen FTTH-Glasfaseranschluss gebucht? Noch 
haben Sie die Chance auf vergünstigte Konditionen. Früh dabei 
sein lohnt sich: Sparen Sie 850€  und steigern damit den Wert 
Ihrer Immobilie

*

*Bei Abschluss eines TreeneNet-Tarifvertrags erhalten Sie den Anschluss inkl. 20m Tiefbau für einmalig 99€ statt 949€. 


